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Vermeidung zur Übertragung des Coronavirus 
Rathäuser vorrübergehend geschlossen

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
angesichts des weiter beschleunigten Infektionsgeschehens mit dem Coronavirus hat 
die Bayerische Staatsregierung weitreichende Entscheidungen getroffen. Zentral für 
die Eindämmung der Infektionsketten ist die Einschränkung der sozialen Kontakte. 
Die Stadt Amorbach und die Marktgemeinden Kirchzell, Schneeberg und Weilbach re-
agieren mit Vorsichtsmaßnahmen. Dazu gehören u.a. Veranstaltungsabsagen, um die 
Ausbreitung des Virus möglichst zu verlangsamen. Auf geplante öffentliche Kundge-
bungen von Wahlergebnissen der Kommunalwahlen und anschließende Wahlpartys 
wurde bereits verzichtet. Es ist wichtig, vor allem die Risikogruppen, ältere Menschen 
und Menschen mit Vorerkrankungen, zu schützen. 
Die Kommunen empfehlen Bürgerinnen und Bürgern, die einer Risikogruppe angehö-
ren, ihre Kontakte soweit wie möglich zu reduzieren. Erledigungen und Reisen sollten, 
wenn sie nicht dringend erforderlich sind, unterbunden werden. Es ist uns ein großes 
Anliegen (so weit möglich), das öffentliche Leben in seinem Kernbestand aufrechtzu-
erhalten. Wir verfolgen das Ziel, durch die weitgehende Absage von Veranstaltungen 
Kontaktmöglichkeiten zu minimieren, aber Einrichtungen mit Versorgungscharakter 
aufrechtzuerhalten. Dazu zählen z.B. die Wochenmärkte, der Einzelhandel sowie die 
Gastronomie, welche es mit dieser Epidemie schwer genug haben. 
Die Bürgermeister bitten um Verständnis, dass die momentane Situation mit weiteren 
möglichen Einschränkungen des gesellschaftlichen Lebens verbunden ist. Solidarität 
steht für die Stadt- und Marktgemeindeverwaltungen im Vordergrund. 
Angesichts der Ausbreitungsgefahr des Coronavirus sind zum Schutz aller Personen 
auf Empfehlung des Bayerischen Gemeindetages die Rathäuser bis auf weiteres ge-
schlossen. Wir bitten die Mitbürgerinnen und Mitbürger vorzugsweise per E-Mail oder 
Telefon mit den Verwaltungen zu kommuniziert. Wenn unumgänglich, stehen wir Ih-
nen persönlich nach vorheriger telefonischer Vereinbarung zur Verfügung.
Mit den besten Grüßen, bleiben Sie gesund.
Peter Schmitt Stefan Schwab Erich Kuhn  Bernhard Kern
1. Bürgermeister 1. Bürgermeister 1. Bürgermeister 1. Bürgermeister
Amorbach Kirchzell Schneeberg Weilbach

Coronavirus: Was muss ich jetzt wissen?
Wie schütze ich mich und andere vor dem Coronavirus? 
Die Verhaltensweisen sind mit denen zum Schutz vor Grippeviren identisch: 
• Regelmäßiges und ausreichend langes Händewaschen (mindestens 20 Sekun-

den unter laufendem Wasser mit Seife)
• Richtiges Husten und Niesen in ein Einwegtaschentuch oder in die Armbeuge 
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• Abstand von Menschen mit Husten, Schnupfen oder Fieber halten; Händeschüt-
teln generell unterlassen

• Hände vom Gesicht fernhalten (Schleimhäute in Mund und Nase sowie Augen)
Wie kann ich mich vor einer Infektion schützen?
Wenn die Möglichkeit besteht, sollte auf Reisen verzichtet, öffentliche Verkehrsmittel 
gemieden und von zu Hause aus gearbeitet werden. Im Allgemeinen sollten jegliche 
Kontakte reduziert werden. Von einem Besuch einer Veranstaltung mit mehr als 1000 
Menschen ist generell abzuraten. Bürger und Bürgerinnen, die älter als 60 Jahre sind, 
sollten sich gegen Pneumokokken impfen lassen.
Was ist bei einem Corona-Verdacht zu tun, welche Symptome gibt es?
Personen, die persönlichen Kontakt zu einer Person hatten, bei der SARS-CoV-2 
nachgewiesen wurde, sollten sich unverzüglich und unabhängig von Symptomen mit 
dem zuständigen Gesundheitsamt in Verbindung setzen, einen Arzt kontaktieren oder 
die 116117 anrufen - und zu Hause bleiben. Eine Corona-Infektion äußert sich durch 
grippeähnliche Symptome, wie trockener Husten, Fieber, Schnupfen und Abgeschla-
genheit. Auch über Atemprobleme, Halskratzen, Kopf- und Gliederschmerzen, Übel-
keit, Durchfall sowie Schüttelfrost wurde berichtet.
Muss ich mit leichten Atemwegserkrankungen 
für eine Krankschreibung in die Arztpraxis gehen?
Ab sofort können Patienten mit leichten Erkrankungen der oberen Atemwege nach 
telefonischer Rücksprache mit ihrem Arzt eine Bescheinigung auf Arbeitsunfähigkeit 
(AU) bis maximal sieben Tage ausgestellt bekommen. Sie müssen dafür nicht die 
Arztpraxen aufsuchen. Diese Vereinbarung gilt seit 9. März 2020 und zunächst für 
vier Wochen. 
Wie verhalte ich mich nach einer Auslandsreise richtig?
Personen, die sich in einem vom Robert Koch-Institut ausgewiesenen Risikogebiet 
aufgehalten haben oder in Regionen, in denen COVID-19-Fälle vorkommen, sollten 
unnötige Kontakte vermeiden und wenn möglich zu Hause bleiben. Entwickeln sich 
innerhalb von 14 Tagen Symptome, sollte - nach telefonischer Anmeldung – ein Arzt 
aufgesucht werden. 
Reisende aus dem Iran, Italien, Japan oder Südkorea in Deutschland müssen u.a. An-
gaben zu ihrer Erreichbarkeit für die nächsten 30 Tage machen. Reisende von China 
nach Deutschland geben zudem eine erweiterte Selbstauskunft ab.
Informationen zum Coronavirus
Aufgrund der großen Nachfrage möchten wir auf die Sonderseite zum Coronavirus 
des Gesundheitsamtes www.landkreis-miltenberg.de mit weiteren Informationen 
aufmerksam machen.
Bleiben Sie gesund.
Ihre Bürgermeister
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AmtlichesStadt Amorbach 
mit Beuchen, Boxbrunn,
Neudorf und Reichartshausen

Ergebnisse der Kommunalwahl 2020
Die Ergebnisse zur Kommunalwahl 2020 sind am Aushang des Ausweichrathaus, 
Schneeberger Str. 8 und auf der Homepage www.amorbach.de einsehbar.
Die Bekanntgabe im Amtsblatt erfolgt nach der förmlichen Feststellung der Wahler-
gebnisse durch den Gemeindewahlausschuss.

Stadtratsitzungen
Die Stadtratssitzung am Donnerstag, 26.03.2020, entfällt!

Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB)
6. Änderung des Bebauungs- und Grünordnungsplanes „Gewerbegebiet 
Krummwiese“ nach § 3 u. 4 i. V. m. § 1 Abs. 8 BauGB und 8. Änderung des 
Flächennutzungsplanes im Parallelverfahren; Vorgezogene Bürgerbeteiligung 
nach § 3 Abs. 1 BauGB sowie Frühzeitige Beteiligung der Behörden und son-
stigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB
Der Stadtrat der Stadt Amorbach hat in seiner Sitzung am 06.02.2020 den Beschluss 
zur 6. Änderung des Bebauungs- und Grünordnungsplanes „Gewerbegebiet Krumm-
wiese sowie die Anpassung (8. Änderung) des Flächennutzungsplanes im Wege der 
Berichtung gebilligt und der Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB u.  
§ 4 Abs. 1 BauGB zugestimmt. Gegenstand der Planung ist die Festsetzung von Son-
dergebieten für großflächigen Einzelhandel. Der Geltungsbereich mit Bebauungs-
planänderung umfasst das Plangebiet mit folgenden Flurnummern der Gemarkung 
Amorbach:
2413, 2413/1, 2413/3, 2413/4, 2413/5, 2415, 2415/1, 2415/4, 2415/8, 2480 sowie Teil-
bereiche der Fl.Nr. 2422
Wesentlicher Umfang der Änderung:
- Festsetzung Sondergebiet (§ 11 BauNVO) anstatt eines Gewerbegebietes  

(§ 8 BauNVO)
- Geringfügige Erweiterung des Geltungsbereiches
- Änderung verschiedener Festsetzungen (z.B. Anzahl der Vollgeschosse)
- Änderungen bei der Ver- und Entsorgung bzw. Wegeführung

An Umweltrelevanten Daten liegen vor:
- Bericht zur FFH-Verträglichkeit
- Biotopverlagerung
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Geltungsbereich (PDF)
Es wird darauf hingewiesen, dass während der Auslegungsfrist Stellungnahmen ab-
gegeben werden können und nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der 
Beschlussfassung über die Änderung des Bebauungsplanes bzw. des Flächennut-
zungsplanes unberücksichtigt bleiben können (§ 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB und § 4 a 
Abs. 6 BauGB). Der Bebauungs- und Grünordnungsplanänderungsentwurf „Gewer-
begebiet Krummwiese“ mit Begründung, dazugehörige Berichtigung des Flächennut-
zungsplanes, sowie der Bericht zur FFH-Verträglichkeit und Biotopverlagerung liegen 
in der Zeit vom

24.03. – einschl. 11.05.2020
im Rathaus Amorbach (Ausweichquartier), Schneeberger Straße 8, Zimmer EG 06, 
63916 Amorbach zu jedermanns Einsichtnahme öffentlich aus. Während dieser Aus-
legungsfrist können Bedenken und Anregungen zu dem Änderungsentwurf schriftlich 
oder zur Niederschrift vorgebracht werden.

Hinweis
Diese Bekanntmachung wird zusammen mit den Verfahrensunterlagen ebenso auf 
der Homepage der Stadt Amorbach gem. § 4a Abs. 4 Satz 1 BauGB veröffentlicht: 
https://www.amorbach.de/index.php?c=hcpg&p=522&sb=bauleitplanung
Aufgrund der aktuellen Situation mit COVID-19 wird hinsichtlich der gegen-
seitigen Ansteckungsgefahr darum gebeten, die Unterlagen bevorzugt auf der 
Homepage der Stadt Amorbach einzusehen. Falls dies nicht möglich ist und ein 
Besuch im Rathaus unabdingbar ist, bitten wir Sie, im Vornherein mit Herrn Krug 
telefonisch (tel. 09373 209-30) oder per Mail (Lucca.Krug@Stadt-Amorbach.de) 
einen Termin zu vereinbaren.
Amorbach, 24.03.2020
Stadt Amorbach
Peter Schmitt
1. Bürgermeister
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Bericht aus der Stadtratssitzung vom 05.03.2020
Bauantrag der LVM Versicherungsagentur auf Anbringung von Werbeanlagen 
am Anwesen Schmiedsgasse 6
Die LVM Versicherungsagentur beantragt die Anbringung einer Werbeanlage mit 
Einzelbuchstaben und  Logo aus Acrylglas am Anwesen Schmiedsgasse 6. Rück-
seitig werden die Buchstaben und das Logo ausgefräst und mit LEDs bestückt. Der 
Städteplaner, Herr Tropp, hat dem Bauvorhaben aufgrund der Einhaltung der Bauge-
staltungssatzung und der geringen Lichtabstrahlung aus städtebaulicher Sicht zuge-
stimmt. Das Gremium erteilte ebenfalls auf Empfehlung der Verwaltung das gemeind-
liche Einvernehmen.
Neustrukturierung der Wasserversorgung Amorbach
Im Kommunalabgabengesetz (KAG) Artikel 5 schreibt der Gesetzgeber vor, dass der 
Aufwand für die Verbesserung der öffentlichen Wasserversorgungsanlagen von den 
Grundstückseigentümern oder den Erbbauberechtigten getragen werden müssen. In 
einer Sonderbürgerversammlung am 06.07.2009 in der überfüllten alten TSV-Halle 
hatten wir Sie über die Konzeption der Neustrukturierung der Trinkwasserversorgung 
für die Kernstadt und alle vier Stadtteile informiert. Der Stadtrat hat mit Satzungsbe-
schluss festgelegt, die Investitionskosten aller 3 Bauabschnitte über Verbesserungs-
beiträge zu finanzieren. Über die Notwendigkeit der Verbesserungsbeiträge sowie das 
Beitragsrecht wurden Sie in einer weiteren Bürgerversammlung informiert.
Aufgrund der Verbesserungsbeitragssatzung wurden die beitragspflichtigen Grund-
stückseigentümer für den 3. Bauabschnitt mit einem vorläufigen Verbesserungsbeitrag 
III belastet. Durch die erhobenen Beiträge wurde der geschätzte Gesamtinvestitions-
aufwand der Stadt Amorbach in Höhe von 1.992.810 € für die geplanten Maßnahmen 
zur Verbesserung und Erneuerung der Wasserversorgung refinanziert.
Die Gesamtmaßnahme ist inzwischen abgeschlossen, weshalb die Endabrechnung zu 
erfolgen hat. Die tatsächlichen Investitionskosten betrugen netto 2.050.253 €. Erfreuli-
cherweise konnte die Stadt Amorbach von einem neuen Förderprogramm „Richtlinien 
für Zuwendungen zu wasserwirtschaftlichen Vorhaben – RZWas“ des Freistaates Ba-
yern, profitieren und erhielt nach Beantragung eine Zuwendung in Höhe von 648.800 €.  
Mithilfe dieser Zuwendung unterstützt der Freistaat Bayern seine Kommunen bei 
notwendigen Vorhaben zur Sicherstellung der Wasserversorgung, um insbesonde-
re unzumutbare hohe Gebühren- und Beitragsbelastungen für die Bürger zu vermei-
den. Bei der Antragsstellung durch die Stadt Amorbach kam hier jedenfalls zu Gute, 
dass die Stadt Amorbach bereits enorme Investitionen in die Neustrukturierung der 
Wasserversorgung, wie etwa den ebenfalls über Beiträge finanzierten Neubau des 
Hochbehälters Langes Tal oder aber der neuen Trinkwasserversorgung der Stadtteile 
vorgenommen hatte.  
Diese Zuwendung ist zweckgebunden der Gesamtmaßnahme zuzuführen, wodurch 
sich der beitragspflichtige Investitionsaufwand auf nun 1.401.453 € reduziert. 
25 % des beitragspflichtigen Investitionsaufwandes fallen auf die Grundstücksflächen 
und 75 % des beitragspflichtigen Investitionsaufwandes auf die Geschossflächen. 
Hieraus errechnet sich der reduzierte Grundstücksflächenbeitrag auf 0,23 €/m² (zuvor 
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0,32 €/m²) und der Geschossflächenbeitrag auf nun 1,76 €/m² (zuvor 2,,42 €/m²). 
Keine Änderungen am Grundstück vorausgesetzt bedeutet dies, dass den beitrags-
pflichtigen Grundstückseigentümern ein Guthaben zurückerstattet wird.
Es wird bereits jetzt darauf hingewiesen, dass eine Auszahlung des Guthabens nur 
per Überweisung und nach Angabe einer entsprechenden Bankverbindung erfolgen 
kann. Auch wird darum gebeten, bis zum Erhalt der Beitragsbescheide von Rückfra-
gen etc. abzusehen.
Stadtrat Bernhard Springer lobte das Engagement der Stadtverwaltung, Stadtkämme-
rer Herrn Markus Bechert, welcher sich für die Beantragung des Förderprogramms 
RZWas verantwortlich zeigte. Es sei schön, wenn die Stadt auch mal Geld an die Bür-
ger zurücküberweisen könnte, so Springer. Stadtrat Jan Burschik schloss sich dem 
Kollegen Springer an und freute sich über die Möglichkeit, dass die Bürger nun vom 
Förderprogramm partizipieren.
Das Gremium stimmte einstimmig der vorlegelegten Beitragssatzung für die Verbes-
serung und Erneuerung der Wasserversorgungseinrichtung der Stadt Amorbach vom 
05.03.2020 zu.
7. Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung zur Wasserabgabesatzung 
Beim Entstehen eines Verbesserungsbeitrages bzw. zum Zeitpunkt des Erlasses ei-
ner Verbesserungsbeitragssatzung haben wir gleichzeitig eine Herstellungsbeitrags-
satzung mit neu kalkulierten Beitragssätzen für zukünftige Neuanschließer zu ver-
abschieden. Nur so kann sichergestellt werden, dass Altanschließer, die einen alten 
Herstellungsbeitrag und Verbesserungsbeiträge gezahlt haben, und Neuanschließer, 
die einen erhöhten Herstellungsbeitrag unter Einbeziehung des Verbesserungsauf-
wandes zu entrichten haben, gleich behandelt werden. Die letzte Globalkalkulation 
des Herstellungsbeitrags stammt vom Jahre 2009 und ergab Beitragssätze in Höhe 
von 0,44 €/m² für die Grundstücksfläche und 3,48 €/m² für die Geschossfläche. Man 
ging damals von 98.515 m² Vorbehaltsflächen aus.
Das Kommunalberatungsbüro Dr. Schulte/Röder hatte nun die Globalkalkulation für 
die neuen Herstellungsbeiträge erstellt. Es wurden nunmehr neue Herstellungsbei-
tragssätze von 1,16 €/m² Grundstücksfläche und 8,98 €/m² Geschossfläche errechnet. 
Nach Rücksprache mit der Rechtsabteilung des Landratsamtes Miltenberg empfiehlt 
diese, die neu kalkulierten, höheren Beitragssätze festzulegen. Der Stadtrat folgte 
dem Vorschlag der Stadtverwaltung und billigte die neuen Beitragssätze einstimmig.
Gewinn- und Verlustrechnung 2018 für die Wasserversorgung der Amorbach
Der Bayerische Kommunale Prüfungsverband hat den Abschluss 2018 für die Was-
serversorgung der Stadt Amorbach bilanziert. Die Gewinn- und Verlustrechnung weist 
Umsätze in Höhe von 617.757,89 € aus. Dem gegenüber stehen Ausgaben in Höhe 
von 564.998,75 €. Dadurch ergibt sich ein Jahresgewinn von 52.795,14 €. Der Jahres-
abschluss 2018 der Wasserversorgung der Stadt Amorbach wurde mit einem Jahres-
gewinn in Höhe von 52.795,14 € festgestellt und ist zur Tilgung des Verlustvortrages 
zu verwenden. 
Einnahme-/Ausgaben-Überschussrechnung 2018 für die Badebetriebe der Stadt  
Amorbach
Ebenfalls hat der Bayerische Kommunale Prüfungsverband die Bilanz für die Bade-
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betriebe der Stadt Amorbach 2018 erstellt, welche auch maßgeblich für die entspre-
chende Körperschafts- u. Umsatzsteuererklärungen ist. Obwohl das Hallenbad ge-
schlossen ist, fallen hier Ausgaben für Heizkostenanteile und Abschreibungen in Höhe 
von 1.512,97 € an. 
Im Freibad wurden Umsatzerlöse in Höhe von 84.584,46 € erzielt. Diesen stehen Aus-
gaben in Höhe von 125.168,27 € gegenüber. Dies ergibt einen Verlust von 40.583,81 €.  
Der Verlust der Badebetriebe gesamt beträgt somit 42.096,78 €. Der Jahresverlust 
wird auf die neue Rechnung vorgetragen.
Feststellung der Jahresrechnung 2018 mit Genehmigung der außer- und über-
planmäßigen Ausgaben sowie Beschluss über die Erteilung der Entlastung der 
Jahresrechnung 
Gemäß Art. 102 Abs. 3 Satz 1 GO hat der Stadtrat nach Durchführung der örtlichen 
Rechnungsprüfung und Aufklärung etwaiger Unklarheiten bis zum 30. Juni des auf 
das Haushaltsjahr folgenden übernächsten Jahres die Jahresrechnung in öffentlicher 
Sitzung festzustellen und über die Entlastung zu beschließen. Mit der Entlastung wird 
zum Ausdruck gebracht, dass der Stadtrat mit der Abwicklung der Finanzwirtschaft 
im betreffenden Haushaltsjahr einverstanden ist, dass er die Ergebnisse billigt und 
auf haushaltsrechtliche Einwendungen verzichtet. Ein Verzicht auf Schadensersatz-
ansprüche ist mit der Erteilung der Entlastung nicht verbunden. Der Rechnungsprü-
fungsausschuss hat in seiner Sitzung am 01.08.2019 die örtliche Rechnungsprüfung 
für das Jahr 2018 anhand einer Belegprüfung durchgeführt. Das Prüfungsergebnis 
wurde bereits in der nichtöffentlichen Sitzung des Stadtrates am 06.02.2020 behan-
delt.
Die Jahresrechnung 2018 schließt in den Einnahmen und Ausgaben im Verwaltungs-
haushalt mit 10.686.251,21 € und im Vermögenshaushalt mit 4.037.327,27 € ab. 
Der Stadtrat stellte das Jahresrechnungsergebnis 2018 einschließlich der nach § 77 
Kommunalhaushaltsverordnung - Kameralistik genannten Anlagen gemäß Art. 102  
Abs. 3 Satz 1 GO fest und erteilte für die Jahresrechnung 2018 die Entlastung gemäß 
Art. 102 Abs. 3 GO. Die über- und außerplanmäßigen Ausgaben wurden genehmigt. 
Aufgrund Art. 49 Gemeindeordnung hat der 1. Bürgermeister Peter Schmitt an der Be-
ratung und Abstimmung zum Beschlussvorschlag  nicht teilgenommen. Die Sitzungs-
leitung oblag dem 2. Bürgermeister Wolfgang Härtel.
Information über den Vermögensstand des Hermine-Fritsch-Fonds 
zum 31.12.2019
Zum 31.12.2018 betrug der Vermögenstand 149.558,82 € und verringerte sich zum 
31.12.2019 ohne Auszahlung auf nun 148.641,14 €. Die Verringerung des Fond-Ver-
mögens beruht einerseits auf dem geringen Zinsniveau und anderseits auf dem Kurs-
verlust der Aktien.
Anpassung der Gebührenordnung der Stadt Amorbach für ihre Sportstätten
Als Empfänger von Stabilisierungshilfe und der damit verbundenen Haushaltskon-
solidierung ist die Stadt Amorbach verpflichtet, immer wieder ihre Kalkulationen von 
städtischen Einrichtungen zu überprüfen. Im Jahr 2018 betrug das Defizit der Par-
zival-Sporthalle 60.079,32 € und im Jahr 2019 erhöhte sich dieses auf 66.523,05 €. 
Um eine höhere Kostendeckung der laufenden Betriebskosten für die Sportstätten zu 
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erreichen, ist nun eine Anpassung der Hallenbenutzungsgebühren notwendig. Diese 
wurde für den Vereinssport bei ca. 5 – 6 % und für die Schulen, welche die Parzi-
val-Sporthalle primär für den ordnungsgemäßen Schulsport benötigen, bei ca. 13 % 
errechnet.  Zusätzlich wurde bei den Gebühren für Pflichtspiele eine Zwischenstufe 
zwischen der 3. Regionalliga und niedrigeren Ligen eingeführt. Hier war die Spanne 
von einer niedrigen Liga mit 92 € zur 3. Regionalliga mit 362,25 € zu groß.
Bedauerlicherweise kam es in den letzten Monaten immer wieder zu Unstimmigkeiten 
zwischen dem TV Kirchzell (TVK) und der Stadt Amorbach bzgl. der Harz-Sonderrei-
nigung. Seit gut 30 Jahren ist der TVK zu Gast in der Parzival-Sporthalle. Dieser hat 
sich nach Aussage des 1. Vorsitzenden immer wohlgefühlt. In den letzten Monaten 
wurde immer wieder der benötigte Zeitaufwand der Harz-Sonderreinigung des von 
der Stadt Amorbach externen beauftragten Dienstleisters nicht akzeptiert und in Frage 
gestellt. Als Bürgermeister hatte ich nach einem Handballspiel vor einiger Zeit eine 
Harzreinigung bis spät in die Nacht begleitet. Die benötigten 6 Arbeitsstunden werden 
tatsächlich benötigt und von der Stadt Amorbach nicht angezweifelt. Aufgrund der 
Kritik des TVK hatte sich der 1. Bürgermeister Peter Schmitt an den Hausmeister der 
Untermainhalle des Landkreises gewandt. Dieser sagte aus, dass nach Handballspie-
len (aktuell das Spiel am Samstag, 29.02.2020, TVG gegen Hanau) die Reinigung des 
Hallenbodens mit vier Reinigungskräften zwischen 8 und 12 Stunden dauerte, d.h. 
pro Reinigungskraft zwischen 2 und 3 Stunden. Am letzten Sonntagmorgen wäre er 
selbst vor Ort gewesen. Die gesamte Harzentfernung auf dem Hallenboden dauerte 
incl. der maschinellen Entfernung des Reinigungsmittels und Einpflege des Parkettbo-
dens 10 Stunden. Bei uns in Amorbach berechnen wir 6 Std. und kommen dem TVK 
dennoch entgegen. Da in der Hallenmiete eine Zeit für allg. Reinigung integriert ist, 
welche zwecks der Sonderreinigung entfällt, wird vorgeschlagen, eine Arbeitsstunde 
zu reduzieren. Mit der Hallenmiete der Untermainhalle für den TVG mit 460 € incl. 
Harzsonderreinigung sponsert der Landkreis den dortigen Handballsport. Die Stadt 
Amorbach kann aber die Konditionen des Landkreises nicht übernehmen. Der neuen  
Gebührenerhöhung wurde zum 01.08.2020 einstimmig zugestimmt. 
Beteiligung der Stadt Amorbach am Förderprogramm „Digitales Rathaus
Das Onlinezugangsgesetz verpflichtet Bund, Länder und Kommunen, bis zum Jahr 
2022 alle Verwaltungsleistungen digital zugänglich zu machen. Hiermit wird das Ziel 
verfolgt, Bürgern und Unternehmen 24 Stunden am Tag Online-Verwaltungsleistungen 
zur Verfügung zu stellen. Der Freistaat Bayern will die wichtigsten Verwaltungslei-
stungen bereits im Jahr 2020 online umsetzen und unterstützt Investitionen in Online-
Dienste mit einem Förderprogramm.
Die Förderrichtlinie digitales Rathaus trat ab dem 1. Oktober 2019 in Kraft. Ab diesem 
Datum können Kommunen einen Förderantrag stellen. Bis zu 90 % der Ausgaben 
sind förderfähig. Allerdings sind einige Voraussetzungen zu erfüllen. In Absprache mit 
der Anstalt für kommunale Datenverarbeitung in Bayern (AKDB) wurde ein Anforde-
rungskatalog erstellt, dessen Umsetzung ca. 8.500 € kosten würde. Dies würde einen 
Eigenanteil der Stadt Amorbach von ca. 850 € bedeuten. Der Förderhöchstbetrag je 
Gemeinde beträgt 20.000 €. Die Verwaltung wurde vom Stadtrat beauftragt, im Zuge 
des Förderprogramms „Digitales Rathaus“ einen Förderantrag zu stellen. 
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Jahresbericht Kommunalunternehmen Stadt Amorbach 
Das Gremium wurde dahingehend informiert, dass im Jahr 2019 die Einnahmen des 
Kommunalunternehmens der Stadt Amorbach 707.000,00 € (geplant 675.000 €) be-
trugen. Die Ausgaben beliefen sich auf 600.000,00 € (geplant 610.000 €). Somit konn-
te ein Überschuss in Höhe von 107.050,46 € erzielt werden. 
Bekanntgaben – Auftragsvergaben
Die Öffentlichkeit wurde dahingehend informiert, dass in der nichtöffentlichen Stadt-
ratssitzung am 06.02.2020 für die Rathaussanierung die Fa. Weidinger aus Hardheim 
mit Schreinerarbeiten in Höhe von 63.191,38 € und die Fa. Heim aus Miltenberg für 
Natursteinarbeiten in Höhe von 20.276,41 € beauftragt wurde.
Verschiedenes – Fehlender Verkehrsspiegel
Stadtrat Markus Lerch wollte wissen, weshalb der Verkehrsspiegel an der Immobi-
lie ehemaliges „Weineckle“ entfernt wurde. Die Halterung war stark angerostet und 
konnte dem letzten Sturm nicht standhalten. Ein neuer Verkehrsspiegel wird durch 
den Bauhof angebracht.
Verschiedenes – Verwarnungen bei Beerdigungen 
Stadtrat Thomas Bischof ging auf den steigenden Ärger durch „Knöllchen“ bei Trau-
erfeiern ein. Es sei bedauerlich, dass nach dem Requiem parkende Autos rund um 
die Kirche häufig eine Verwarnung an der Scheibe hätten. Dies vermittelt ein ganz 
schlechtes Zeichen, so Bischof.
Beerdigungen seien gerade besondere Situationen, wo viele ältere Mitbürger weiter 
entfernte Parkflächen nur schwer aufsuchen könnten. Thomas Bischof bat die Verwal-
tung darum, bei der Kommunalen Verkehrsüberwachung (KVÜ) nach einer vertret-
baren Lösung zu suchen.  Findet eine Beerdigung statt, sollte die KVÜ ihren Dienst 
auf andere Straßen verlagern oder ihn für diesen Moment aussetzen. Für ein wenig 
mehr Feingefühl in dieser Situation appellierte auch Stadtrat Clemens Baier. Es gehe 
hier nicht um Falschparker, welche  Zufahrten für Rettungsfahrzeuge und Feuerwehr 
blockieren. Diese sollten für ihr Fehlverhalten auch weiterhin eine Verwarnung erhal-
ten. Für den 1. Bürgermeister Peter Schmitt ist dies ebenfalls ein ärgerliches Thema. 
Immer wieder gehen bei ihm zahlreiche Beschwerden in der Bürgersprechstunde ein. 
Das Ganze ist ärgerlich und frustrierend, insbesondere für ältere Mitbürgerinnen und 
Mitbürger. Der 1. Bürgermeister sagte zu, mit der KVÜ eine vertretbare Regelung 
festzulegen. 
Ihr
Peter Schmitt
1. Bürgermeister
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Fundsachen in Amorbach
Handy Huawei  Praxis Dr. Papadopoulos
Handy Nokia in blauer Handysocke in Postfiliale (Fam.Ewald) liegen geblieben
Turnbeutel schwarz-grün Fußweg Schneeberger Straße      
m. schwarzen  Turnschuhen    
Schlüssel mit Anhänger Kleeblatt  Abteigasse  (bereits vor 4 Wochen gefunden)   
Sportrucksack, grün, Bushaltestelle Mittelschule  
mit Sportschuhen u. Kleidung  (bereits am 17.02.20 liegen geblieben)     

AmtlichesMarkt Kirchzell 
mit Breitenbuch, Buch, Ottorfszell,
Preunschen und Watterbach

Aus der Gemeinderatssitzung vom 06.03.2020
Bekanntgabe der Beschlüsse aus der nichtöffentlichen Sitzung am 07.02.2020
Bürgermeister Stefan Schwab gab folgende Vergabebeschlüsse aus der nichtöffent-
lichen Sitzung am 07.02.2020 bekannt: 
• Der Gemeinderat erteilte Herrn Wolfgang Hacker, 63931 Kirchzell und Herrn Seba-

stian Hacker, 63931 Kirchzell den Zuschlag für die Weiterverpachtung des Eigen-
jagdreviers Kirchzell IV (Watterbach).

• Der Gemeinderat erteilte Herrn Peter Hennig, 63937 Weilbach und Herrn Christian 
Hennig, 63937 Weilbach den Zuschlag für die Weiterverpachtung des Eigenjagdre-
viers Kirchzell I (Reißberg).

• Der Gemeinderat erteilte dem Büro Johann und Eck Architekten und Ingenieure, 
 63927 Bürgstadt, den Auftrag zur Planung der Freianlagen im Zuge der Erweiterung 

der Grundschule und der Kindertagesstätte „Abenteuerland“.
Genehmigung der Forstbetriebspläne 2020 für den Gemeindewald Kirchzell
Dipl.-Forstwirt Bernd Trunk gab einen Bericht über die Abrechnung des Forsthaus-
haltes 2019. Dieser schließe mit Einnahmen von 223.800 € (Ansatz 470.700 €) und 
Ausgaben von 108.869 € (Ansatz 305.490 €), so dass ein Überschuss von 114.931 €  
(Ansatz 165.210 €) erwirtschaftet worden sei. Insgesamt seien 5.230 fm (Ansatz 7.580 
fm) Holz geschlagen worden. Dipl.-Forstwirt Bernd Trunk erläuterte, dass die Schad-
holzanfälle größer als angenommen gewesen seien. Insgesamt sah man sich deshalb 
gezwungen, weniger Holz einzuschlagen als geplant. Deshalb sei der geplante finan-
zielle Überschuss nicht erreicht worden. Im Forsthaushalt für das Jahr 2020 sei ein 
Gesamtholzeinschlag von 4.750 fm vorgesehen, wovon 4.385 fm verwertet werden 
sollten. Die Hiebsfläche betrage insgesamt 39,8 ha, wovon die größte Einzelfläche 
mit 19,2 ha im Hohenroth liege. Waldbauliche Investitionen seien in Höhe von 9.600 €  
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für Bestandsbegründungen und 6.100 € für Pflegemaßnahmen vorgesehen. Für 
die Bestandsbegründung ist mit einem Zuschuss von 17.500 € zu rechnen. Für die 
Wegeunterhaltung seien 16.000 € eingeplant. Der Preis für Brennholz sei mit 45,00 
€/fm (=31,50 €/Ster) marktüblich und liege auf dem gleichen Preisniveau des größten 
Teils der Nachbarkommunen. Er könne daher unverändert bleiben. Bei Einnahmen 
von 326.285 € und Ausgaben von 166.029 € sei ein Überschuss von 160.256 € zu 
erwarten. Dipl.-Forstwirt Bernd Trunk wies allerdings ausdrücklich darauf hin, dass es 
sehr schwierig sei, eine Prognose für den Holzmarkt 2020 zu erstellen. Hinzu komme 
noch die durch das Corona-Virus bedingte Schließung der chinesischen Häfen, so 
dass der Export von Käferfichten und besserem Buchenstammholz nach China mo-
mentan nicht möglich sei. Der geplante Hiebssatz von 4.750 fm berücksichtige die 
genannten Faktoren. Zwei Kalamitätsflächen sollen wieder bestockt werden. Hierfür 
gebe es vom Staat hohe Zuschüsse (2,50 bis 3,00 € pro Pflanze). Die Flächen werden 
mit einem Zaun geschützt. Wegen des hohen Zuschusses bleibe sogar noch Geld 
übrig. Gemeinderat Wilfried Herkert fragte, ob Käferfallen aufgestellt werden können. 
Dipl.-Forstwirt Bernd Trunk erläuterte, dass die Käferpopulation zu groß sei und des-
halb eine Eindämmung mit Fallen nicht die notwendige Wirkung entfalten würde. Ge-
meinderat Heinz Herkert sah eine wichtige Einnahmequelle des gemeindlichen Haus-
halts wegbrechen, er ging sogar von deutlich niedrigeren Einnahmen im Jahr 2020 
aus. Bezugnehmend auf die Zuschüsse für Aufforstungen fragte Gemeinderat Heinz 
Herkert, ob die Gemeinde einpflanzen könne, was sie wolle. Dipl.-Forstwirt Bernd 
Trunk verneinte dies; sofern man Zuschüsse erhalten wolle, sei man an bestimmte 
Baumarten gebunden. Er ergänzte, dass es für die Anpflanzung von bestimmten 
Laubhölzern immer Zuschüsse gebe. Diese gebe es sogar für Douglasien, wenn 
Laubholz in ausreichendem Umfang beigemischt sei. Grundsätzlich orientiere man 
sich an standörtlichen Vorgaben und an Baumarten, die mit den Klimaveränderungen 
besser zurechtkommen.
Feststellung des Bilanzabschlusses der Wasserversorgung für das Jahr 2018
Der Bayerische Kommunale Prüfungsverband hat den kaufmännischen Jahresab-
schluss für das Wirtschaftsjahr 2018 für die Wasserversorgung erstellt und geprüft. 
Der Jahresverlust beträgt demnach ca. 6.000,00 € nach 101.000,00 € im Vorjahr. Die 
Wasserverluste liegen in 2018 wie im Vorjahr bei rd. 28,4 %. Sie liegen aber weiterhin 
deutlich über dem Sollwert von 10 bis 15%. 
Der Gemeinderat stellte den Jahresabschluss mit 1.188.785,56 € in Aktiva und Passi-
va bei einem Verlust von 6.106,10 € laut Bilanz sowie Gewinn- und Verlustrechnung 
fest. Dieser Jahresverlust wird vom Markt Kirchzell übernommen. Verbindlichkeiten 
bei der Gemeinde werden weiterhin mit 2,5 % über dem Basiszinssatz der europä-
ischen Zentralbank verzinst.
Haushalt des Schulverbands Parzival-Mittelschule Amorbach für das Jahr 2020
Bürgermeister Stefan Schwab stellte die wesentlichen Zahlen des Haushaltsplans 
des Schulverbandes vor. Bei einem Gesamtvolumen des Haushalts von 917.910,00 
€ müsse ein ungedeckter Finanzierungsbedarf von 518.125,00 € auf die Verbands-
gemeinden umgelegt werden. Dies bedeute für den Markt Kirchzell bei 29 Schülern 
und einer Umlage von 3431,29 € einen Aufwand von 99.507,41 €. Die Gesamtumlage 
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werde derzeit noch durch Entnahmen aus der Rücklage reduziert, was ab dem Jahr 
2021 nicht mehr möglich sei, so dass die Umlage dann deutlich ansteigen werde. Im 
Übrigen weise der Haushalt keine Besonderheiten auf und sei bereits von der Ver-
bandsversammlung beschlossen.
Investitionskostenanteil für das Standesamt „Amorbach/Bayerischer Odenwald“
Bei einer Besprechung wurde festgelegt, dass der Investitionskostenanteil erst im 
Haushaltsjahr 2021 erhoben werden soll. Insofern verschieben sich die u.a. Parame-
ter um 1 Jahr. Für den Markt Kirchzell fällt voraussichtlich ein überschlägig berech-
neter Investitionskostenanteil von 11.082,12 € an. Die Zahlungsabwicklung erfolgt im 
Haushaltsjahr 2021.
Aufträge zur Kanalschachtsanierungen
Beim gemeindlichen Kanal zwischen Watterbach und Kirchzell ist ein Schacht schad-
haft. Es dringt Wasser in das Schachtbauwerk ein. Mit der Behebung des Schadens 
wurde die Firma HS Kanalsanierung GmbH, 63872 Heimbuchenthal zum Brutto-An-
gebotspreis von 990,08 € beauftragt. Das Kanalschachtbauwerk im Gabelbach an 
der Forsthausenbrücke ist ebenfalls undicht. Mit der Behebung des Schadens wurde 
ebenfalls die Firma HS Kanalsanierung GmbH, 63872 Heimbuchenthal zum Brutto-
Angebotspreis von 2.850,05 € beauftragt.
Masern-Impfpflicht nach dem Masernschutzgesetz 
in der Kindertagesstätte „Abenteuerland“
Das Bayerische Staatsministerium für Familie, Arbeit und Soziales hat mit Rundschrei-
ben vom 25.02.2020 mitgeteilt, dass das Gesetz für den Schutz vor Masern und zur 
Stärkung der Impfprävention (Masernschutzgesetz, BGBl. I S. 148) vom 10. Februar 
2020 am 1. März 2020 in Kraft tritt. Die Regelungen gelten für alle Einrichtungen, in 
denen überwiegend minderjährige Personen betreut werden (Gemeinschaftseinrich-
tungen). Kindertageseinrichtungen im Sinne von Art. 2 Abs. 1 BayKiBiG fallen somit 
in den Geltungsbereich des Gesetzes. Es gelten insbesondere folgende Vorausset-
zungen / Anforderungen:
• Ein ausreichender Impfschutz gegen Masern besteht, wenn ab der Vollendung des 

ersten Lebensjahres mindestens eine Schutzimpfung und ab der Vollendung des 
zweiten Lebensjahres mindestens zwei Schutzimpfungen gegen Masern durchge-
führt wurden.

• Die Nachweispflicht, dass o.g. Impfschutz besteht, gilt für alle Personen, die in der 
Einrichtung tätig sind, auch ehrenamtlich Tätige und Personen während eines Prak-
tikums. Erforderlich ist, dass diese Personen regelmäßig und nicht nur zeitlich ganz 
vorübergehend in der Einrichtung tätig sind. 

• Die Nachweispflicht gilt nicht für Personen die bis einschließlich 31. Dezember 1970 
geboren sind. 

• Personen, die auf Grund einer medizinischen Kontraindikation nicht geimpft werden 
können oder gegen Masern immun sind, müssen hierüber einen Nachweis vorgelegen. 

• Der Nachweis muss ab 1. März 2020 vor der Aufnahme in die Einrichtung bzw. vor 
dem ersten Arbeits- oder Einsatztag vorgelegt werden. 

• Personen, die nach dem 31. Dezember 1970 geboren sind und am 1. März 2020 
bereits in der Kindertageseinrichtung tätig sind oder betreut werden, müssen bis  
31. Juli 2021 einen Nachweis vorlegen. 
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Wenn ein Nachweis nicht erbracht wird, gilt Folgendes: 
• Neuaufnahmen (ab 1. März 2020): dürfen erst gar nicht beschäftigt oder aufgenom-

men werden. 
• Am 1. März 2020 bereits Tätige / Betreute: Wenn der Nachweis nicht bis 31. Juli 

2021 vorgelegt wird oder sich ergibt, dass ein Impfschutz gegen Masern erst zu 
einem späteren Zeitpunkt möglich ist oder vervollständigt werden kann (insbeson-
dere bei Personen mit vorübergehender medizinscher Kontraindikation), hat die Lei-
tung der jeweiligen Einrichtung unverzüglich das Gesundheitsamt, in dessen Bezirk 
sich die Einrichtung befindet, darüber zu benachrichtigen. Diese Personen können 
von der Einrichtung weiter beschäftigt oder betreut bzw. dort tätig werden, solange 
kein Betretungs- oder Tätigkeitsverbot vom Gesundheitsamt angeordnet wird. 

Sitzungstermine 2020
Die ursprünglich für Freitag, 24.04.2020 angesetzte Gemeinderatssitzung muss auf-
grund einer überörtlichen Ehrungsveranstaltung des Landkreises auf Donnerstag, 
23.04.2020 verschoben werden.
Brücke Wiesentalweg
Die Sanierungsarbeiten finden bei notwendigem trockenen Wetter im Sommer dieses 
Jahres statt. Er wird angestrebt, die Arbeiten in der Ferienzeit durchzuführen, sodass 
die Brücke durch Schüler und Kindergartenkinder weiterhin genutzt werden kann.
Beschaffung von automatisierten externen Defibrillatoren: 
Einführungsveranstaltungen
In Abstimmung mit dem BRK wurden die Termine für die Einführungsveranstaltungen 
für die Defibrillatoren für Kirchzell und die Ortsteile festgelegt. Eine Auftaktveranstal-
tung unter dem Motto „112 Minuten für den Notfall“ findet am 17.05.2020 im Rahmen 
des Markttages und der Einweihung der Marktplatzhalle statt. 
Weitere Termine finden in den Ortsteilen und Kirchzell an folgenden Tagen statt:
18.05.2020 Preunschen, Feuerwehrhaus
20.05.2020 Breitenbuch, Gemeinschaftshaus
09.06.2020 Watterbach, Schützenhaus
10.06.2020 Kirchzell, BRK-Heim
18.06.2020 Kirchzell, BRK-Heim
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AmtlichesMarkt Schneeberg 
mit Hambrunn und Zittenfelden

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
die Kommunalwahl konnte trotz Corona-Virus stattfinden und die Ergebnisse stehen 
fest. Ich gratuliere dem neugewählten Bürgermeister Kurt Repp ganz herzlich und 
wünsche meinem Nachfolger alles erdenklich Gute. Herzlichen Glückwunsch auch 
den neu gewählten Gemeinderatsmitgliedern Thomas Haas, Mathias Kiel, Stephan 
Ort, Elizabeth Ott, Andras Zipp, Ralf Dolzer, Ralf Wöber, Bernhard Pfeiffer, Bernhard 
Speth, Petra Berberich, Jochen Büchler und Heiko Ballweg. Vielen herzlichen Dank 
allen Kandidaten für Ihre Bereitschaft bei dieser Kommunalwahl teilzunehmen. Sie 
handeln damit sehr verantwortungsvoll und stärken unser demokratische Gemein-
wesen. Ich bin sehr zuversichtlich, dass wir mit dem neuen Bürgermeister und dem 
neu gewählten Gemeinderat ein gutes Team haben, das die Aufgaben der Gemeinde 
Schneeberg in konstruktiver und erfolgreicher Arbeit auch in Zukunft bewältigen wird. 
Vielen Dank auch den Wahlhelfern und der Verwaltung für ihre zuverlässige Arbeit am 
Wahltag.
Wir alle bedauern sehr, dass der Männerchor des Schneeberger Gesangvereins 
„Harmonie“ nach 133 Jahren den Singbetrieb einstellt hat. Der Männerchor hat in 
der Vergangenheit viele kirchliche und gesellschaftliche Veranstaltungen durch seinen 
Gesang bereichert. Dafür ein herzliches Dankeschön und Vergelt´s Gott den Sängern 
und ganz besonders dem langjährigen ehrenamtlichen Dirigenten Peter Horn. 
Im Gemeinderat berichtete Forsttechniker Oswin Loster über die Ergebnisse des 
Forstwirtschaftsjahres 2019: Der Borkenkäferbefall zeigte sich um einiges schlim-
mer als befürchtet. Gleichzeitig sind die Holzpreise soweit eingebrochen, dass das 
zeitaufwendige Sammeln und Aufarbeiten der Käferfichten teilweise nicht mehr ko-
stendeckend war. Da der Preis für Lärchenholz einigermaßen stabil geblieben war, 
wurde mit einer größeren Durchforstung in der Abteilung Stutz mit einem hohen Lär-
chenanteil begonnen. Diese Durchforstung brachte einen Großteil der Einnahmen im 
letzten Jahr. Für das Forstwirtschaftsjahr 2019 war ein Einschlag von 4.700 fm vor-
gesehen, tatsächlich wurden 4.677 fm eingeschlagen. Unter diesen Umständen eine 
eher zufällige Punktlandung. Der Forstbetrieb kann für das Jahr 2019 einen Gewinn 
von ca. 37.000 € vorweisen. In den letzten 10 Jahren hat der Forstbetrieb insgesamt 
rund 900.000 € in die Gemeindekasse eingebracht. Leider wird dieser Durchschnitt 
von 90.000 € im Jahr in den nächsten Jahren wohl deutlich sinken. Mit der Neupflan-
zung von 1.200 Traubeneichen, und je 100 Tannen, Kirschen, Linden und Esskas-
tanien werden vor allem die entstandenen Windwurf- und Käferlöcher ausgepflanzt.
Die Holzpreise sind aufgrund des Überangebotes durch Sturm und Käfer sehr stark 
gefallen. Herr Forstrat Benedikt Speicher, Bayerisches Forstamt Miltenberg, übernahm 
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als Nachfolger von Herrn Adamek nun die Betriebsleitung unseres Forstbetriebes und 
stellte die Jahresbetriebsplanung für den Forstbetrieb der Gemeinde Schneeberg 
vor: Der Hiebsatz im Jahr 2020 liegt bei 5.450 fm, wobei die Kiefer 34 %, Fichte 29 % 
und die Buche 21 % beträgt. Für die Aufarbeitung von Fichten-Schadholz können le-
diglich die Aufarbeitungskosten gedeckt werden. Es wird somit mit Ausgaben in Höhe 
von 172.000 € und mit Einnahmen in Höhe von 143.000 € gerechnet. Somit ergibt sich 
ein Betriebsergebnis von – 29.000 €. Insbesondere die aktuelle Holzmarktlage und 
der enorme Einbruch der Holzpreise setzen den Forsthaushalt massiv unter Druck.
Den Kommunen der Odenwaldallianz wird vom Amt für Ländliche Entwicklung Un-
terfranken ein Regionalbudget von jährlich max. 100.000 € zur Verfügung gestellt. 
Bei einem Fördersatz von 80 % beabsichtigen die Odenwaldallianz-Gemeinden die 
Anschaffung von Einrichtungen für einen Mehrgenerationenplatz. Dies bedeutet ca. 
14.000 € pro Gemeinde für Neuanschaffungen pro Jahr. Als Standort für die Aufstel-
lung der Geräte des Mehrgenerationenplatzes und eines neuen Kletterturms kommt 
der bestehende Spielplatz am Dorfwiesenhaus sowie der Spielplatz in den Sandwie-
sen in Frage. 
Wegen der Corona-Virus-Krise musste auch unser Kindergarten und die Schulen 
bis zum 19. April geschlossen werden. Ich hoffe, dass die Betreuung der Kinder in 
gutem verwandtschaftlichem und nachbarschaftlichem Zusammenwirken während 
dieser Zeit gesichert werden kann. Beachten Sie die Anweisungen der Staatsregie-
rung und gehen sie sorgsam mit sich selbst und den Mitbürgern um. Bleiben Sie 
gesund! 
Es grüßt Sie herzlichst 
Ihr Bürgermeister 
Erich Kuhn 

Hilfsangebot für betroffene Personen durch  
Beschränkungen der Corona-Krise

Personen, die durch die Beschränkungen aufgrund der Corona-Krise Hilfe benötigen, 
z.B. Besorgungen, Einkäufe oder ähnliches, können sich bei Florian Weiss, Tel. Nr. 
0170/6027633, melden.
Florian Weiss versucht einen Helferkreis zu organisieren, um betroffene Personen in 
dem Zeitraum der Beschränkungen durch den Corona-Virus zu unterstützen. Dieses 
Angebot befindet sich zur Zeit im Aufbau.

Sc
hn

ee
be

rg



Bayerischer Odenwald vom 24.3.2020 – Seite 28

Landkreisweite Flursäuberungsaktion  
am 4. April 2020

FÄLLT AUS!
Die Flursäuberungsaktion des Landkreises Miltenberg findet am 4. April 2020 nicht 
statt. Aufgrund der aktuellen Situation bezüglich des Corona-Virus hat das Land-
ratsamt alle Veranstaltungen, die nicht wirklich zwingend notwendig sind, abgesagt 
oder verschoben.  

Dienstzeiten im Rathaus Schneeberg
Montag, Mittwoch und Freitag von 08.00 bis 12.00 Uhr,
Dienstag von 09.00 bis 12.00 Uhr,
Donnerstag von 09.00 bis 12.00 Uhr und
 von 14.00 bis 18.00 Uhr.
Gesprächstermine außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung.
Telefon: (09373) 9739-40 • Telefax: (09373) 9739-51
Email: Gemeinde@schneeberg-odenwald.de
Homepage: http://www.schneeberg-odenwald.de
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Sitzungen des Gemeinderates
Die nächsten Gemeinderatssitzungen finden voraussichtlich an folgenden Terminen statt:

Mittwoch, den 01.04.2020,
Mittwoch, den 22.04.2020.

Beginn jeweils um 19.00 Uhr.
Die Tagesordnungspunkte können den jeweiligen Bekanntmachungen - angeheftet an 
den Gemeindeanschlagstafeln – und unserer Homepage entnommen werden.
Anträge, Baupläne, Anfragen usw., die in einer Sitzung behandelt werden sollen, sind 
schriftlich zu stellen. Sie sollen spätestens, gemäß § 24 der Geschäftsordnung, bis 
zum 8. Tag vor der Sitzung beim ersten Bürgermeister eingereicht werden.
In der Bürgerfragestunde haben interessierte Bürger die Möglichkeit, sich mit ihren Fra-
gen und Anliegen direkt an den Bürgermeister und an den Gemeinderat zu wenden. 
Ob diese Termine aufgrund der aktuellen Lage stattfinden, wird kurzfristig, je 
nach Sachlage bekannt gegeben.

An alle Hundebesitzer
Derzeit häufen sich die Klagen darüber, dass die Verschmutzung der Straßen, Geh-
wege, Spielplätze und öffentlichen Anlagen mit Hundekot. Trotz der aufgestellten Hun-
debeutel-Service-Stationen werden unsere Wege, Flure und Wiesen zunehmend mit 
Hundekot verschmutzt. Der Bühlweg mit den anschließenden Weideflächen und der 
Fußweg zwischen Kindergarten und Radweg sind besonders betroffen. Nachdem sämt-
liche wohlgemeinte Appelle und Informationen kaum Wirkung zeigen, weisen wir alle 
Hundebesitzer darauf hin, dass das Verunreinigen von Straßen und Gehwegen eine 
Ordnungswidrigkeit darstellt. Gemäß § 13 unserer Verordnung über die Reinhaltung 
und Reinigung der öffentlichen Straßen kann dies mit einer Geldbuße geahndet werden.
Um die Einleitung solcher Bußgeldverfahren zu vermeiden fordern wir daher alle Hun-
dehalter auf:
• Meiden Sie landwirtschaftliche Flächen, da der Hundekot für das Nutzvieh gefähr-

liche Krankheitserreger enthalten kann.
• Räumen Sie die Häufchen Ihres Hundes weg, wenn er sein Geschäft an Straßen 

und von Menschen begangenen Plätzen gemacht hat. 
• Nutzen Sie die aufgestellten Hundebeutel-Service-Stationen. Im Rathaus erhalten 

Sie auch kostenlos Plastikbeutel für die Entsorgung.
• Lassen Sie Ihren Hund nicht auf oder in der Nähe von Kinderspielplätzen, Erho-

lungsanlagen usw. frei laufen! Achten Sie vor allem darauf, dass Ihr Hund sein Ge-
schäft nicht in Sandspielplätzen verrichtet!

In diesem Zusammenhang weisen wir darauf hin, dass die Zahlung von Hundesteuer 
nicht die Beseitigung des „großen Geschäfts“ Ihres Hundes durch den gemeindlichen 
Bauhof beinhaltet. Jeder Hundebesitzer muss sich eigenverantwortlich darum küm-
mern, dass die „Hinterlassenschaft“ seines Hundes keine unangenehmen Folgen hat. 
Markt Schneeberg
1. Bürgermeister Kuhn
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Verschiebung des Abfuhrplanes
Die Müllabfuhr verschiebt sich infolge der Osterfeiertage für: 
Braune Tonne: Montag, den 6. April 2020
Papiertonne: Montag, den 6. April 2020

Austräger für das Amts- und Mitteilungsblatt  
Bayerischer Odenwald gesucht

Der Markt Schneeberg sucht ab sofort oder ab Juni 2020 einen zuverlässigen Austrä-
ger (m/w/d) ab 13 Jahre für das Amts- und Mitteilungsblatt Bayerischer Odenwald im 
Ort Schneeberg ohne Zittenfelden und Hambrunn. 
Das Amts- und Mitteilungsblatt ist jeweils Dienstag im Abstand von 14 Tagen auszu-
tragen. Die Beschäftigung erfolgt im Rahmen eines Minijobs. 
Bei Interesse und für Fragen steht 1. Bürgermeister Erich Kuhn zur Verfügung, 
Tel. 09373/973950 oder 0170/7321120, Email erich.kuhn@schneeberg-odenwald.de.

Fundsachen in Schneeberg
Gegenstand Fundort
1 Jacke Rathaus Schneeberg, Sitzungssaal
Die Fundsachen können während der Öffnungszeiten des Rathauses abgeholt wer-
den.

Vorschriften beim Verbrennen von  
pflanzlichen Abfällen (Nutzfeuer)

Für das Verbrennen von pflanzlichen Abfällen aus Gärten (sog. Nutzfeuer) sind beson-
dere Vorschriften aus der „Verordnung über die Beseitigung von pflanzlichen Abfällen 
außerhalb zugelassener Beseitigungsanlagen (PflAbfV)“ zu beachten. Grundsätzlich 
ist das Verbrennen von pflanzlichen Abfällen innerhalb der Bebauung verboten.
Außerhalb der im Zusammenhang bebauten Ortsteile dürfen pflanzliche Abfälle nur 
auf den Grundstücken, auf denen sie angefallen sind, verbrannt werden. Dabei ist 
folgendes zu beachten:
• Das Verbrennen ist nur an Werktagen von 8 Uhr bis 18 Uhr zulässig. 
• Das zu verbrennende Material muss ausreichend trocken sein. 
• Gefahren, Nachteile oder erhebliche Belästigungen durch Rauchentwicklung sowie 

ein Übergreifen des Feuers über die Verbrennungsfläche hinaus sind zu verhindern.
• Das Feuer ist sorgfältig zu kontrollieren die Glut muss beim Verlassen der Feuer-

stelle, spätestens jedoch bei Einbruch der Dunkelheit erloschen sein. Sicherheits-
abstände sind zu beachten, ein Feuerlöscher sollte bereitliegen. 

Schneeberg
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• Bei starkem Wind darf kein Feuer entzündet werden; brennende Feuer sind unver-
züglich zu löschen. 

• Brandverstärker oder Brandbeschleuniger wie beispielsweise Heizöl, Diesel oder 
ähnliche Stoffe dürfen nicht eingesetzt werden. 

Das Anzünden von diesen sogenannten „Nutzfeuern“ ist der Gemeinde Schnee-
berg möglichst 1 Tag vorher anzuzeigen. Außerhalb der Rathausöffnungszeiten 
ist der Feuerwehrkommandant der Freiwilligen Feuerwehr Schneeberg rechtzei-
tig per Email zu informieren: kdt@feuerwehr-schneeberg-odw.de. Wenn das Ver-
senden einer Emailnachricht nicht möglich ist, ist der Feuerwehrkommandant unter 
der Tel. 0151 / 232 173 42 erreichbar.
Dies gilt auch für Lagerfeuer und sogenannte Brauchtumsfeuer, z.B. Osterfeuer oder 
Feuer zur Sonnenwende. Eine Anzeige an die Integrierte Leitstelle in Aschaffenburg 
(ILS) ist nicht erforderlich.

AmtlichesMarkt Weilbach 
mit Weckbach, Gönz, Ohrnbach, 
Wiesenthal, Reuenthal und Sansenhof

Bekanntmachung des Marktes Weilbach
Aus aktuellem Anlass, teilen wir mit, dass das Rathaus ab dem 16.03.2020 bis voraus-
sichtlich zum 19.04.2020 für Publikumsverkehr geschlossen ist!
Wir stehen ihnen ab Montag, per Mail und telefonisch zur Verfügung.
Wenn unumgänglich, stehen wir Ihnen persönlich nach vorheriger telefonischer Ver-
einbarung zur Verfügung.
Kern
1. Bürgermeister 

Markt Weilbach Kommunalwahlen 
Der Markt Weilbach, bedankt sich recht herzlich bei allen Wahlhelfern, die uns bei den 
Kommunalwahlen tatkräftig unterstützt haben.
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Die Stichwahl der Bürgermeisterwahl, findet am Sonntag den 29.03.2020 als reine 
Briefwahl statt.
Die Briefwahlunterlagen werden automatisch an alle Wahlberechtigte zugesandt.
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Weilbach: Einrichtung einer „Hilfe-Börse“
Auf Anregung aus der Bevölkerung und nach Vertiefung dieses Gedankens in der 
Verwaltung möchten wir zur Einrichtung einer „Hilfe-Börse“ zu folgendem aufrufen:
Melden sollen sich 1.
- Bürgerinnen und Bürger, die auf Grund häuslicher Quarantäne die Wohnung nicht 

verlassen sollen/können (z.B. wegen Aufenthalt in Krisengebiet oder Kontakt zu mit 
Corona erkrankten Person/en) und auf Hilfe Dritter unbedingt angewiesen sind und/
oder

- ältere oder vorerkrankte  Bürgerinnen und Bürger, die  Hilfe beim Einkaufen benöti-
gen, weil sie sich nicht der Gefahr einer Infektion aussetzen möchten

Und 2.
 Mitbürgerinnen und Mitbürger, die solche Einkäufe erledigen würden.
 Die Koordination wird dann die Gemeindeverwaltung übernehmen und den gegen-

seitigen Kontakt vermitteln. 
Meldungen bitte an info@weilbach.de oder 09373/97-0 

Gemeinderatsitzungen in Weilbach
Die nächste Gemeinderatsitzung ist am folgenden Termin vorgesehen:
Sitzung April – entfällt !
Donnerstag, 14.05.2020, konstituierende Sitzung Rathaussaal
Ob diese Termine aufgrund der aktuellen Lage stattfinden, wird kurzfristig, je 
nach Sachlage bekannt gegeben.
Anträge, Anfragen, usw. die in einer Sitzung behandelt werden sollen, sind schrift-
lich zu stellen. Sie sollen spätestens am 6. Tag vor der Sitzung eingereicht werden. 
Die Sitzungstermine sowie die Tagesordnungspunkte können auch auf der Home-
page www.weilbach.de entnommen werden. Zusätzlich werden diese auch an den 
Anschlagstafeln veröffentlicht. 

Wir gratulieren in Weilbach
03.04.2020 Emma Kuhn, Weilbach 70. Geburtstag

Grundschule Weilbach - Vorabinformation der OGS
Informationen zur Ferienbetreuung in den Osterferien, welche aufgrund der aktu-
ellen Lage abgesagt werden muss!
Um in den Bereichen der kritischen Infrastruktur die Arbeitsfähigkeit der Erziehungs-
berechtigten aufrecht zu erhalten, werden Notgruppen eingerichtet. Zur kritischen 
Infrastruktur zählen insbesondere die Gesundheitsversorgung, die Aufrechterhaltung 
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der öffentlichen Sicherheit und Ordnung einschließlich der nichtpolizeilichen Gefah-
renabwehr (Feuerwehr, Rettungsdienst und Katastrophenschutz) und die Sicherstel-
lung der öffentlichen Infrastrukturen (Telekommunikationsdienste, Energie, Wasser, 
ÖPNV, Entsorgung). Grundvoraussetzung ist, dass beide Erziehungsberechtigte der 
Schülerinnen und Schüler, im Fall von Alleinerziehenden der Alleinerziehende, in Be-
reichen der kritischen Infrastruktur tätig sind. Falls oben genannte Angaben auf Sie 
zutreffen melden Sie sich bitte bis zum Freitag, den 20.03.2020 bei der zuständigen 
Teamleitung.

Eröffnung Medizinisches Versorgungszentrum Weilbach
Nach Zulassung durch die Kassenärztliche Vereinigung Bayern 
geht das Medizinische Versorgungszentrum Weilbach (MVZ) 
zum 1. April 2020 an den Start. Hierzu heißen wir Sie in den neu 
gestalteten Räumlichkeiten in der Reuenthaler Straße 5 (ehe-
malige Praxis Dr. Spitzer) aufs herzlichste willkommen.

Für Ihre Gesundheit stehen Ihnen Dr. med. Erhard Spitzer und Dr. med. Michael  
Mamone mit ihrem Praxisteam mit Rat und Tat zur Seite.
Auf eine förmliche Einweihungsfeier und einen „Tag der offenen Tür“  werden wir auf-
grund der derzeitigen Corona Situation verzichten! 

Amtliches Allgemein

ILE Odenwald-Allianz

Immobilienseite der Odenwald-Allianz
Ein kostenloses Angebot für unsere Bürger*innen in der Odenwald-Allianz
Ob Eigenheim, Mietwohnung, Geschäftsräume oder Baugrundstück: Melden Sie Ihre 
Angebote und Gesuche aus den Kommunen der Odenwald-Allianz an das Allianzma-
nagement: Tel.: 09373/209-40, E-Mail: info@odenwald-allianz.de
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Mietangebote
Amorbach
- Gewerbefl. (Laden, Büro od. Praxis), Stadtmitte (Löhrstr.), EG, 48 m², renov., be-

ziehbar ab ca. 1.6.2020, Anpassung d. Ausstattung u. Anmietung weiterer Nutzfl. 
mögl., KM 385 €. Tel.:  0177/4251521

Kirchzell
- 5-Zi-Whg, 1.OG, 150 m², ab 1. April, 700 € KM + NK + 3 MM KT. Tel. 0151/16466705, 

Mat.kuch@t-online.de
Kirchzell - Preunschen
-  3-Zi-EG-Whg., saniert, 82 m², WoKü, möbliert, TLB, WC, AR, Gge, Garten, zzgl. 

Block-Sauna, Miete VS. Tel.: 0157/30031048
Weilbach
-  2-Zi-Maisonette-Whg., 86 m², WoKü, neue EBK, Du/WC, Bad, BLK, KR, ab 1.3. od.  
 1.4.20, Miete VS. Tel.: 0160/8823777
Laudenbach
- EFH, 2 Etagen, ca. 125 m² Wfl., 4 Zi., Wohn-/Esszi., überd. Terr., Massivparkett, 
 2 renov. TLB m. ebenerd. Du., 2 SP, 950 € KM + 3 MM KT. Tel.: 0175/3302555
- 2-Zi-ELW, ca. 40 m², Massivparkett, renov. Bad, SP, 370 € KM + 3 MM KT. 
 Tel.: 0175/3302555

Mietgesuche
Amorbach und Schneeberg
- Familie mit 1 Kind sucht Whg., min. 3 Zi., WM bis 700 €. Tel.: 0151/57973112
Amorbach
- Familie m. 2 Kindern u. 1 Hund sucht Haus od. Whg. ab 4 Zi., ca. 110 m², gepflegt, 

m. Garten od. Terrasse, in ruhiger Lg. Tel.: 0151/25339798

Kaufgesuche
- Papa, Mama und kleine Prinzessin suchen ein Grundstück für den Bau unseres „Zu-

hauses“. Tel.: 0151/59220559
Amorbach
- Familie m. 2 Kindern u. 1 Hund sucht Haus od. Whg. ab 4 Zi., ca. 110 m², gepflegt, 

m. Garten od. Terrasse, in ruhiger Lg. Tel.: 0151/25339798

Regionalbudget 2020
Dieses Jahr stehen der Odenwald-Allianz Mittel in Höhe von 100.000 € zur Verfügung, 
mit denen Kleinprojekte in den Allianz-Kommunen gefördert werden können.
Auf Projekte, die noch nicht begonnen wurden und bis Ende September abgeschlos-
sen sind, wartet eine Förderung von bis zu 10.000 €.
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Einsendeschluss für Projektideen ist der 08.04.2020.
Weiterführende Informationen über Fördervoraussetzungen sowie die Antragsunterla-
gen finden Sie unter http://odenwald-allianz.de/regionalbudget2020/
Für Fragen steht Ihnen Allianzmanager Viktor Gaub zur Verfügung.
Schneeberger Str. 8
63916 Amorbach
Tel.: 09373/209-40
E-Mail: info@odenwald-allianz.de

Impressum:
Herausgeber u. Vertrieb, Stadt Amorbach (V.i.S.d.P.), Kellereigasse 1, 63916 Amorbach, 
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und nichtamtlichen Teil: Markt Kirchzell (V.i.S.d.P.), Hauptstraße 19, 63931 Kirchzell,
 Tel. 09373/9743-0, E-Mail: gemeinde@kirchzell.de
 Markt Schneeberg (V.i.S.d.P.), Amorbacher Str. 1, 63936 Schneeberg,
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elektroinstallation

Ringstraße 36 • 63936 Schneeberg • Tel. 0 93 73 / 35 72 • Fax 0 93 73 / 44 25

• Elektroanlagen
• Elektroinstallation
• Antennentechnik
• Reparaturservice
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LIEBE MITBÜRGERINNEN UND MITBÜRGER,

am Sonntag, den 15.03.2020 haben Sie mich mit 93,67 % zu ihrem Bürgermeister 
wieder gewählt. Ich danke allen meinen Wählerinnen und Wählern für das mir 
entgegengebrachte Vertrauen, welches mir Ansporn und Verpfl ichtung zugleich ist, 
meine ganze Kraft und mein Engagement auch weiterhin für Amorbach und seine 
Stadtteile einzusetzen. Hinsichtlich so mancher unpopulären Entscheidungen, 
welche ich in meiner 13- jährigen Amtszeit mit dem Stadtrat treffen musste, ist das 
Wahlergebnis für mich sehr erfreulich. Bedauerlicherweise mussten wir die geplante 
öffentliche Bekanntgabe des Wahlergebnisses mit anschließender Wahlparty 
aufgrund der aktuellen Entwicklung mit dem Coronavirus absagen. Ich bitte dies-
bezüglich um Verständnis. 

Danken möchte ich Ihnen auch namens der Kandidatinnen und Kandidaten der 
CSU-Stadtratsliste. Dass fast 53 % der abgegebenen Stimmen für unsere Bewerber 
abgegeben wurden zeigt, welch starkes Team wir Ihnen anbieten konnten.
Wir haben gemeinsam vieles auf den Weg gebracht und für weitere weitreichende 
Projekte die Weichen gestellt. Ich stelle mich den Herausforderungen weiterhin mit 
großer Motivation, aber auch mit dem Wissen, es nicht allen recht machen zu können. 
Der offene, ehrliche und direkte Dialog mit allen Bürgerinnen und Bürgern ist mir 
dabei ein ganz besonderes Anliegen. Begleiten Sie meine Arbeit mit dem neu gewählten 
Stadtrat für unsere Stadt und deren Stadtteile mit Ihren Vorschlägen und Ihrer sach-
lichen Kritik. Beides ist mir gleichermaßen wichtig. Dies gilt selbstverständlich auch 
für die Nichtwähler sowie Wählerinnen und Wähler, deren Stimme ich nicht für mich 
gewinnen konnte. Ich möchte und werde als Bürgermeister für Sie alle da sein. 

Amorbach ist im Aufbruch, vieles haben wir in der Vergangenheit erreicht. Unser Ziel, 
eine attraktive und lebendige Stadt mit Lebensqualität für Jung und Alt auch für die 
nächste Generation zu sichern, ist und bleibt unsere größte Aufgabe. Gemeinsam 
mit dem neuen Stadtrat und der Verwaltung, dem Fürstenhaus zu Leiningen, 
den Kirchengemeinden, mit den Gewerbetreibenden, der Gastronomie und 
Hotellerie, der Landwirtschaft, dem Handwerk und Einzelhandel, der Industrie, 
den Vereinen sowie allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern baue ich auf eine 
erfolgsorientierte kommunalpolitische Zukunft.

Der schweizerisch-französische Philosoph Jean-Jacues Rousseau hat 
einmal gesagt, was man in der Politik braucht: Vernunft, um das zu 
tun, was machbar und ratsam ist, um voranzukommen, sowie 
Gefühl, um dabei die Menschen, in deren Auftrag man handelt, 
nicht aus den Augen zu verlieren. 
In diesem Sinne möchte ich die nächsten 6 Jahre mit dem 
Stadtrat arbeiten und blicke dankbar zurück, 
mutig vorwärts und gläubig aufwärts.

IHR PETER SCHMITT
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Alle großen Reiseveranstalter wie TUI,
DERTouristik, FTI, Alltours etc.,

Kreuzfahrten sowie Busreisen von
Grimm, Stewa und Ehrlich.
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BÜRGERBLOCK
SCHNEEBERG

Freitag, 27. März 2020 ab 16:00 Uhr
Samstag, 28. März 2020 ab 15:00 Uhr 

im Feuerwehrhaus am Dorfbrunnen in Zittenfelden

Die Freiwillige Feuerwehr Zittenfelden 
lädt ein zum diesjährigenlädt ein zum diesjährigen

Freitag, 27. März 2020 ab 16:00 UhrFreitag, 27. März 2020 ab 16:00 Uhr

lädt ein zum diesjährigen

Zittenfeldener AllerleiZittenfeldener Allerlei
 Hausmannskost der besonderen A rt

Shuttlebus 
(stdl.) ab Kindergarten/Schneeberg

(Freitag ab 16:00 Uhr / Samstag ab 15:00 Uhr)

Verschoben!

anzeige_zf-allerlei_44x126_20-02.indd   4 16.03.20   18:37

Neudorf 7 ∙ Amorbach-Neudorf

www.schenks-landgasthof.de

Tel. 09373 / 206 54 40

Lieferservice
und Speisen zum Abholen

Fr. + Sa. 17 - 21 Uhr
So. 11 - 14.30 Uhr

Gerne liefern wir Ihre Bestellung
zu Ihnen nach Hause oder Sie 
holen sie einfach bei uns ab.

Unsere SPEISEKARTE sowie
weitere Informationen fi nden Sie
auf unserer Internet-Seite.
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pixART

●
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●www.pixart-design.com
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MitteilungenStadt Amorbach 
mit Beuchen, Boxbrunn,
Neudorf und Reichartshausen

Freiwillige Feuerwehr Amorbach
Die Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Amorbach wird aufgrund 
der derzeitigen Umstände auf einen späteren Zeitpunkt verlegt. Dieser wird rechtzei-
tig bekannt gegeben.
Die Vorstandschaft

Feuerwehr Boxbrunn 
Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Boxbrunn am 29.02.2020

Zahlreiche aktive, passive und fördernde Mitglieder und Gäste konnte der 1. Kom-
mandant Jens Lindemans zur Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr 
Boxbrunn im Gasthaus „Bayerischer Hof“ begrüßen. Sein besonderer Gruß galt dem 
2. Bürgermeister der Stadt Amorbach Wolfgang Härtel, dem Referenten für das Feu-
erwehrwesen Stephan Schüller, dem Kreisbandinspektor Hauke Muders, dem 1. 
Kommandant der Feuerwehr Amorbach Thorsten Fritz, dem Ehrenkommandant der 
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Feuerwehr Boxbrunn Roland Lebold sowie dem Ortssprecher Jürgen Eckert. Man 
bedachte den verstorbenen Mitgliedern. Im Jahre 2019 wurden insgesamt 7 Übungen, 
eine Alarmübung sowie ein Erster Hilfe Kurs abgehalten. Mit der Feuerwehr Watter-
bach wurde ebenfalls eine Gemeinschaftsübung durchgeführt. Die Wehr rückte zu 7 
technische Hilfeleistungen aus. Am 30.03.2019 nahm man an der Flursäuberungs-
aktion mit 20 Personen teil. Mit Erfolg nahmen Christoph Breunig, Sarah Eckert und 
Florian Kemkemer den Lehrgang MTA (Modulare Truppausbildung) in Klingenberg 
teil.  Am 21.03.19 konnte Martin Lindemans für 25 Jahre aktiven Dienst mit dem Eh-
renzeichen Silber und Klaus Kemkemer für 40 Jahre mit dem Ehrenzeichen Gold in 
Sommerau geehrt werden. Auch das alljährlich stattfindende Herbstfest wurde am 
12.10.19 abgehalten. Sarah Eckert konnte berichten, dass 13 Kinder im Alter zwi-
schen 3-13 Jahre bei den „Blaulichtkids“ aktiv und mit Spaß dabei waren. Insgesamt 
wurden mit dem Nachwuchs 10 Übungen abgehalten. Höhepunkte waren die Teilnah-
me an der Flursäuberungsaktion, der Gemeinschaftsübung mit der Jugendfeuerwehr 
Amorbach und der Wehr Watterbach, sowie der Abschlussübung mit den Erwachse-
nen. So besuchte man die Feuerwehr in Erbach und konnte eine Atemschutzstrecke 
kennenlernen. Für den Nachwuchs konnten Handschuhe und ein Experimentierkoffer 
angeschafft werden. Nach dem Bericht der Schriftführerin Inge Kemkemer folgten die 
Berichte des Kassiers Markus Farrenkopf und der Kassenprüferinnen Susanne Linde-
mans und Gundula Bitzan. Jens Lindemans wurde weiterhin für 6 Jahre zum 1.Kom-
mandanten gewählt. Florian Kemkemer löst den 2. Kommandanten Stephan Breunig, 
ab. Als Schriftführerin wurde Sarah Eckert gewählt und wird somit Nachfolgerin von 
Inge Kemkemer. Für weitere 6 Jahre wurde Markus Farrenkopf als Kassier bestätigt. 
Christoph Breunig und Jürgen Eckert fungieren weiter für die nächsten 2 Jahre als 
Vertrauensmann, Anja Eckert als Vertrauensfrau und Susanne Lindemans und Gun-
dula Bitzan als Kassenprüfer. Für 20 Jahre aktiven Dienst wurden Anja Eckert, Inge 
Kemkemer, Martina Kuger und Susanne Lindemans geehrt. Der 2.Bürgermeister der 
Stadt Amorbach Wolfgang Härtel lobte die Vielfältigkeit und Aktivität der Feuerwehr 
Boxbrunn. Bedankte sich bei den Neugewählten für die Annahme der Ämter und den 
ausgeschiedenen für ihren jahrlangen Einsatz und wünschte der Wehr noch weiterhin 
gutes Gelingen und gute Zusammenarbeit. Diesem schlossen sich Stephan Schüller, 
Thorsten Fritz und Hauke Muders an. Zum Schluss gab Jens Lindemans bekannt, 
dass mit Simon Spielmann ein Neueintritt in die Wehr erfolgt, Silke Ballweg tritt mit 
Datum 14.04.2019 vom aktiven Dienst in den passiven Dienst über. Für das Jahr 2020 
ist vorgesehen einen Stellplatz für einen MTW herzustellen sowie Pflasterarbeiten 
zur Herstellung Parkplätze am Feuerwehrhaus zu tätigen. Die Leistungsprüfung „Die 
Gruppe im Löscheinsatz“ soll am 13.06.20 in Watterbach stattfinden. Für das anste-
hende Kreisfeuerwehrfest im Mai in Amorbach werde die Wehr unterstützend tätig 
sein. 

Katholische Pfarrgemeinde
Aufgrund der besonderen Umstände wird die Mariensäule dieses Jahr zu Ostern nicht 
vom Blumenteam geschmückt. 
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hennig-haus.de
Mehr Info unter: Tel. 0 93 71- 97 42 - 0

FACHPARTNER
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Gleichgültig welcher Baustil – bei uns finden Sie  
das Garagentor, das zu Ihnen und Ihrem Haus passt.

Garagentore

bereits ab 

949,- €
inkl. MwSt. 

zzgl. Montage

Bunte Vielfalt an Garagentore …

Hennig Haus GmbH & Co. KG • Stammsitz und Ausstellung: Großheubach
Ausstellung: Aschaffenburg bei Möbel Kempf

JAHRE

FENSTERBAU
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Stadtkapelle Amorbach
Das Frühjahrskonzert der Stadtkapelle Amorbach wird aufgrund der derzeitigen Um-
stände auf einen späteren Zeitpunkt verlegt. Dieser wird rechtzeitig bekannt gegeben.
Das Kastanienblütenfest wird ebenfalls aus den bekannten Gründen für dieses Jahr 
abgesagt.
Die Vorstandschaft  

Touristische Arbeitsgemeinschaft  
Bayerischer Odenwald

Sehr geehrte Damen und Herren,
aufgrund der bayernweiten Schließung von Schulen und Kitas vor dem Hintergrund 
der Corona-Krise bleibt das Informationszentrum Bayerischer Odenwald vorerst bis 
20. April 2020 geschlossen. Der Saisonstart sowie der Führungsbetrieb verschieben 
sich damit.
Dringende Anfragen richten Sie bitte an amorbach@tourismus-odenwald.de, wir be-
mühen uns um zeitnahe Beantwortung. Das Telefon ist in dieser Zeit nicht besetzt.
Änderungen oder neue Informationen kommunizieren wir über 
www.bayerischer-odenwald.de, über Facebook sowie Aushänge am Infozentrum.
Wir bitten um Ihr Verständnis!
Ihr Service-Team
Bayerischer Odenwald

Wolfram-von-Eschenbach-Grundschule
Schach: 4 Amorbacher Grundschüler beim Challenge – Turnier in Walldürn
Noah Kisselmann für das Finale in Buchen qualifiziert

Das dritte Challenge – Turnier 
fand diesmal in der Franken-
landschule Walldürn statt. Wie 
immer wurde das Turnier von 
der Volksbank Franken ge-
sponsert, das bedeutet kein 
Startgeld und tolle Preise. Bei 
10 Minuten Bedenkzeit je Spie-
ler pro Partie ist es möglich, 
dass fünf Runden in 2 Stunden 
gespielt werden können. Damit 
bleibt der Zeitaufwand für Spie-
ler und begleitende Eltern über-

schaubar. Dieses Turnierangebot zieht auch viele junge Schachspieler an, die erste 
Turniererfahrungen sammeln wollen. Die Juniorfirma Seal der gastgebenden Schule 
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ergänzte das Turnier mit einem kostenlosen Burger sowie einem kostenlosen Getränk 
für jeden Teilnehmer. So gestärkt machten sich die vier Amorbacher Schachstrategen 
Felix Beger, Felix Hauck, Noah Kisselmann und Celia Schubert ans Werk. Den Vogel 
schoss dabei Noah Kisselmann ab, der wie die drei anderen bereits seit einem Jahr 
Mitglied der Amorbacher Grundschultrainingsgruppe ist (geleitet von dem mittlerweile 
pensionierten ehemaligen Leiter der Schach AG am Karl-Ernst-Gymnasium Amor-
bach, Hubert Lotter). Noah gelangen drei Siege und ein Remis. Dabei gelang ihm das 
Kunstück den Sieger des zweiten Challenge-Turniers in Mudau, Omar Mohamad Na-
jjar, zu bezwingen. Dieses Match hatte für beide Konsequenzen: Noah erreichte einen 
hervorragenden fünften Platz und damit die Qualifikation für das Finale in Buchen und 
Omar musste sich diesmal mit dem zweiten Platz hinter dem amtierenden U10-Jugen-
dodenwaldmeister Johannes Knörzer zufriedengeben. In jedem der fünf Challenge-
Turniere qualifizieren sich drei Spieler für das Finale. Da die beiden Sieger bereits 
qualifiziert waren, kam Noah mit seinem fünften Platz unter 26 Teilnehmern zum Zug. 
Die Siegerehrung fand wie immer pünktlich um 16 Uhr statt und wurde von Jan Walter 
– Kundenberater bei der Volksbank Franken – sowie Karlheinz Eisenbeiser – Vorsit-
zender des Schachclubs Buchen und Initiator der Challenge – Serie (im zwölften 
Jahr!), Jana Grimm vom Schachclub Buchen und Turnierleiter Michael Kolbenschlag 
vorgenommen.

Text: Grundschule Amorbach; Foto: Christiane Pföhler

Schule heute – Großeltern besuchen die Wolfram-von-Eschenbach-Grundschule
„Das ist ja ganz anders als bei uns früher“- 
Mit dieser Erkenntnis verließen viele der 
Großmütter und Großväter nach zwei infor-
mativen Stunden die Grundschule. Organi-
siert durch die Familienstützpunkt der Cari-
tas und das Mehrgenerationenhaus der 
Johanniter in Miltenberg  trafen sich 16  Teil-
nehmer zu einem Besuchstag in der  
Wolfram-von-Eschenbach-Grundschule in 
Amorbach. Nachdem sie eine Unterrichts-

stunde miterleben durften, wurden die Senioren durch Schülerinnen und Schüler der 
4. Klasse professionell durch das Schulhaus geführt. Im Anschluss daran informierte 
Frau Lerke als Schulleiterin über die Schule heute. Dabei kamen Themen wie „Inklu-
sion“ oder „Lernentwicklungsgespräch“ zur Sprache. Viel zu schnell verging die Zeit 
und am Ende waren sich alle einig, dass dies eine gelungene Veranstaltung war.
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Komplettbad 
Wand
Decke
Boden
Treppe
Sanierung

SCHÖNE IDEEN! TOP AUSFÜHRUNG!   Patrick Repp - Mobil: 0160 - 90 12 86 62

120 cm120 cm

12
0 

cm

Mit uns bleiben Sie
 Einlagen auch für Sicherheitsschuhe
  Schuhzurichtungen
 Orthopädische Maßschuhe
 diabetische Fußversorgung
 Bandagen u.a. von 
 Kompressionsstrümpfe
 Schuhreparaturen
  Komfortschuhe mit Fußbett  

oder für lose Einlagen

Hauptstraße 23
63920 Großheubach

Tel. 0 93 71 / 29 75
www.schuh-lebold.de

Öffnungszeiten:
Mo - Fr 9.00 - 18.00 Uhr

Sa 9.00 - 12.00 Uhr

              Wir kümmern  
         uns um Ihre Füße!
     Machen Sie Ihren  
   kosten losen  
 Fuß-Check  
 bei uns! mit barrierefreiem  

Zugang zum Geschäftim Hof

mobil • gesund • fit
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www.hansenwerbung.de | Hauptstr. 8 | Kleinheubach | Telefon 0 93 71 - 44 07
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Oster-Grüße

Oster-Angebote

Jetzt aufgeben!

Gaube, Kamineinfassung, 
Regenrinne, Altbausanierung, 

Gebäudeaufstockung, Bedachung, 
Dachstühle, Vordächer,

Carports, Terrassen

HOLZBAU FRANZ • Industriestr. 20 • 69427 Mudau
Tel.: +49 6284 928510 • Mobil: +49 171 4323341 • E-Mail: info@holzbaufranz.de

Ihre Spenglerei 
und Zimmerei 

im Raum Odenwald

Die Detaillösung macht die Qualität aus. 
Haben Sie Fragen zu unseren Leistungen?

Nehmen Sie Kontakt zu uns auf, 
wir helfen Ihnen gerne weiter.
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www.holzbaufranz.de
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Kreis-Altenheim Amorbach
EILMELDUNG: Vorerst keine Besuche in unserer Einrichtung! 
Zurzeit beherrscht kaum ein anderes Thema das öffentliche Interesse mehr, als die 
Verbreitung des Coronavirus. Die Medien sind voller Berichte bezüglich dieses The-
mas und die Bevölkerung scheint sehr verunsichert zu sein. Im Zusammenhang mit 
den auch in Unterfranken stets ansteigenden Zahlen an Corona-Infizierten, möchten 
wir Sie dringend darum bitten, ab sofort auf die Besuche in unserer Einrichtung ab-
zusehen.
Kreisaltenheim Amorbach, Herzogin von Kent Straße 9, 63916 Amorbach
Vielen Dank für Ihr Verständnis
Elmar Miksche
Leiter der Einrichtung

Obst- und Gartenbauverein Amorbach e.V.
Aufgrund der aktuellen Ereignisse die sich in den letzten Tagen bzgl. des Corona Virus 
überschlagen haben, werden auch wir das für den 18. April 2020 geplante 1. Amorba-
cher Apfelblütenfest absagen.
Wir haben uns sehr darauf gefreut mit Ihnen zu feiern, unsere Vorbereitungen waren 
schon weit gediehen und wir tun dies deshalb schweren Herzens. Wir werden diese 
Veranstaltung noch zu gegebener Zeit nachholen und halten Sie über das Amtsblatt 
darüber auf dem Laufenden.

TSV Amorbach Förderverein
Die für den 27. März vorgesehene Generalversammlung des Fördervereins des TSV 
Amorbach findet nicht statt.
Die Gründe sind derzeit ja allseits bekannt.
Ein neuer Termin wird rechtzeitig bekanntgegeben.
Dr. Hans Möller, 1. Vors. Förderverein TSV Amorbach

Schützenverein Amorbach 1839 e.V.
Hiermit informieren wir die Mitglieder des Schützenverein Amorbach 

1839 e.V.: Die Jahreshauptversammlung am 04.04.2020 findet nicht statt. Sobald es 
uns möglich ist wird die Jahreshauptversammlung nachgeholt.
Danke für euer Verständnis.
Für die Vorstandschaft 
Michael Ott 1. SM SV Amorbach
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Amorbacher Lerchen
Wer Glück hatte, durfte am Faschingssamstag mit musikalischer Unterstützung in 
Amorbachs Geschäften einkaufen. Dort gaben die Kinderchöre „Amorbacher Ler-
chen“ und „Kirchzeller Piccolinis“ gemeinsam ihre zuvor einstudierten Faschingslieder 
zum Besten. Mit kunterbunten Kostümen zogen sie durch die Straßen und wurden im 
Getränkemarkt, Blumenladen, in den Apotheken, Bäckereien und beim Metzger mit 
Süßigkeiten, Krapfen und Wienerle belohnt. Mit der Strophe „Die Lerchen geben laut 
Applaus, gibt mal ein Spender etwas aus“ bedankten sich die Kinder beim Auszug 
aus den Läden. In der Gaststätte Brauerei Etzel wurden sie mit Pommes belohnt und 
ließen den schönen Vormittag gemütlich ausklingen. 

Interesse geweckt? Die Amorbacher Lerchen proben montags von 16.00 – 16.45 Uhr 
im Kath. Pfarrheim unter der Leitung von Birgit Wagner und freuen sich über Zuwachs.

Bücherei Amorbach
Aufgrund der aktuellen Empfehlungen / Anweisungen zur Eindämmung 
des Corona-Virus müssen wir leider unsere Bücherei vom 16. März 2020 
bis einschließlich 20. April 2020 schließen.
Ihre ausgeliehenen Bücher verlängern wir alle bis zum 20. April 2020. 
Es werden für Sie keine Kosten entstehen.

Ihr Team von der KöB Amorbach
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PINK GmbH Vakuumtechnik  
Gyula-Horn-Str. 20 · 97877 Wertheim-Reinhardshof · T +49 (0) 93 42-872-0
F +49 (0) 93 42-872-111 · personal@pink-vak.de · www.pink-vak.de

Starte durch mit PINK Vakuumtechnik
Auf der Suche nach einer spannenden Ausbildung mit Zukunft? 
Interessiert an einem Unternehmen, das Auszubildende individuell 
fördert und beste Entwicklungschancen bietet? Als Weltmarktführer 
für vakuumtechnische Sonderanlagen produzieren wir Systeme nach 
Kundenanforderung für internationale Technologieunternehmen, u.a. 
aus der Halbleiter- und Elektronikindustrie, der Medizintechnik, der 
Luft- und Raumfahrt sowie der Wissenschaft und Forschung. 
Wir bieten für 2020 noch folgende Ausbildungsplätze an:

Infos über PINK
Vakuumtechnik
sowie unsere 
attraktiven Ausbil-
dungsangebote
gibt‘s hier:

Industriemechaniker m/w/d

Zerspanungsmechaniker m/w/d
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TSV Amorbach
EILMELDUNG!

Liebe Vereinsmitglieder, Freunde und Gönner
des TSV Amorbach 1863 e.V.,
aufgrund der aktuellen Entwicklungen und den damit verbundenen Versammlungsein-
schränkungen, wird die für Freitag den 27. März 2020 terminierte und satzungsge-
mäß angekündigte Mitgliederversammlung nicht stattfinden.
Sobald die Sicherheitslage es wieder zulässt erfolgt an dieser Stelle die Bekanntgabe 
eines Ersatztermins und der aktuellen Tagesordnung.
Bernd Schötterl
Vorsitzender Öffentlichkeitsarbeit

Abt. Volleyball
Liebe Volleyballer,
Am 9. Mai 2020 findet in der Parzival-Halle die 25. Amorbacher Volleyball-Stadtmei-
sterschaft statt. 

Teilnehmen können alle Vereine, Gruppierungen, Firmen 
aus Amorbach, Kirchzell, Schneeberg und Weilbach. In 
jedem Team müssen mindestens 2 Damen mitspielen. 
Spieler aus dem Rundenspielbetrieb (Aktive) sind nicht 
zugelassen. Das Teilnehmerfeld ist auf 18 Teams be-
schränkt. Die Startgebühr beträgt 35 € und ist nach der 
Anmeldung zu überweisen. Jugendteams zahlen keine 
Startgebühr.
Anmeldeschluss ist am 30. April 2020.
Alle weiteren wichtigen Informationen erhaltet ihr mit der 
Anmeldebestätigung.
Anmeldung mit Angabe des Teamnamens und Ansprech-
partner bei Ingo Nortmann: ingo@volleyball-in-amorbach.
de | Tel. 0175 2027407 | www.volleyball-in-amorbach.de

Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr. Wir übernehmen keinerlei Haftung für Schä-
den jeglicher Art. Desweiteren ist die Hallenordnung zu beachten.
TSV AMORBACH | ABTL. VOLLEYBALL
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Amorbacher Abteikonzerte –  
13.04.2020 Ostermontag 16 Uhr - abgesagt

Aufgrund der derzeitigen Situation, gemäß den Vorgaben der 
Bayerischen Landesregierung mit Wirkung ab dem 17.03.2020 
bis einschließlich 19.04.2020 bezüglich des Veranstaltungs- und 
Versammlungsverbotes muss das Konzert in der Amorbacher 
Abteikirche am Ostermontag, den 13.04.2020 entfallen.
Die Rückabwicklung der Konzertkarten erfolgt über Reservix  
direkt.

https://www.reservix.net/faq-reservix/faq/was-gibt-es-im-hinblick-auf-das-coronavi-
rus-zu-beachten/
Kunden, die ihre Karten im Informationszentrum Bayerischer Odenwald gekauft ha-
ben, können sich ab 21.04.2020 dort informieren.
Wir bitten um Ihr Verständnis.
Fürstlich Leiningensche Verwaltung-VBG, Marktplatz 12, 63916 Amorbach

MitteilungenMarkt Kirchzell 
mit Breitenbuch, Buch, Ottorfszell,
Preunschen und Watterbach

Grundschule Kirchzell
Akrobatik und sportliches Trommeln in der Grundschule Kirchzell
Am Mittwoch vor den Faschingsferien veranstaltete die 4. Klasse der Grundschule 
Kirchzell gemeinsam mit ihrer Lehrerin Frau Schenkel eine Aufführung zum Thema 
„Skifahren“. Im Laufe der letzten Wochen übten die Schüler im Rahmen des Sport-
unterrichts in Kleingruppen verschiedene Pyramiden auf fetzige Après-Ski-Hits. Im 
zweiten Teil folgte eine Tanzchoreographie zu Ausschnitten aus drei bekannten Par-
tyliedern. Dazu verwendeten Sie Gymnastikbälle, Eimer und Drum Sticks. Sportli-
ches Trommeln ist ein neuer Trend im Group Fitness und fördert die Koordination, 
Ausdauer wie auch das Rhythmusgefühl. Publikum waren die Kirchzeller Vorschüler, 
die Kinder der Klassen 1-3 sowie die Eltern und Großeltern der 4. Klässler.  

Gesangverein „Frohsinn“ Kirchzell
Die Generalversammlung am 27.03.2020 findet aus bekannten Gründen nicht statt 
und wird auf unbestimmte Zeit verschoben!
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hennig-haus.de
Mehr Info unter: Tel. 09371-9742-0

Hennig Fenster
Qualität aus eigener Fertigung
Geprüft nach nach DIN EN 1627 bzw. DIN V ENV 1627
Gelistet im Herstellerverzeichnis des Bayerischen Landeskriminalamtes

FACHPARTNER

Hennig Haus GmbH & Co. KG 
Stammsitz und Ausstellung: Großheubach
Ausstellung: Aschaffenburg bei Möbel Kempf

JAHRE

FENSTERBAU
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Mischwald 2240 m2 - 60 Jahre alt - an der Kreisstraße 
Schneeberg nach Hambrunn zu verkaufen.

Nähere Auskunft unter Tel. 09373/2699
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Bronce für Lukas Grimm
Die Edel-Optics-Arena in der Hansestadt Hamburg war 
Anfang März Austragungsort der Deutschen Karate-Meis-
terschaft, für die sich auch der Kirchzeller Lukas Grimm 
qualifiziert hatte.  In der Kategorie Kata-Einzel der Herren 
wartete auf den 22-jährigen ein sehr stark besetztes Teil-
nehmerfeld. 
In der ersten Runde zeigte der Bundeskaderathlet die 
Kata Kururufa und kam als Gruppenzweiter ins Viertelfi-
nale. Hier präsentierte Lukas, der seit Ende letzten Jah-
res Mitglied der Spitzensportgruppe der Bayerischen Po-
lizei ist, die Kata Chatanyara Kushanku. Mit der höchsten 
Punktzahl der Gruppe qualifizierte er sich fürs Halbfina-
le. Und das sollte sehr spannend werden.  Lukas zeigte 
seine Parade-Kata Suparimpai gewohnt stark und sehr 
sicher. Dafür erhielt er 19,7 Punkte was schon zum si-

chereren Einzug ins kleine Finale reichte. Sein letzter Konkurrent erhielt mit einer 
ebenso starken Kata Sansai auch 19,7 Punkte. Jetzt mussten die gestrichenen Unter-
bewertungen ganz genau gewertet werden. Erst in der zweiten Unterbewertung war 
der Saarländer um 0,1 Punkte besser.  So musste sich Lukas, knapp geschlagen,  in 
kurzer Zeit neu auf das kleine Finale fokussieren. Der Gegner um die Bronzemedaille 
war sein Nationalmannschaftskollege und der  
Deutsche Meister 2019, Morris Tellocke aus Berlin. Der sehr guten Vorstellung des 
Berliners (Kata Anan) setze Lukas eine enorm ausdruckstarke Kata Ohan Dai ent-
gegen. Die Kampfrichter belohnten Lukas mit einer noch höheren Bewertung und so 
konnte sich Lukas über den erneuten Gewinn der Bronzemedaille freuen. 
„Das war die neunte Top 3-Platzierung in Folge auf einer Deutschen Meisterschaft“ 
freute sich auch sein Heim und Landeskadertrainer Momo Abu Wahib über die en-
orme Leistungskonstanz von Lukas. 
Bayerischer Meister
Die Qualifikation für die Deutsche Meisterschaft holte sich der Kirchzeller drei Wochen 
zuvor bei der Bayerischen Meisterschaft im oberfränkischen Forchheim. 
Hier gewann Lukas die Vorrunden und das Halbfinale jeweils mit der höchsten Punkt-
zahl. Im Finale gegen seinen Dauerkonkurrent Laurenz Berner behielt Lukas die 
Oberhand und wurde Bayerischer Meister. 
Saarländischer Meister
Zur Vorbereitung auf die Landes- und Bundesmeisterschaft startete das Team des 
Unsu Mömlingen bei den offenen Saarlandmeisterschaften. Auch hier setzte sich Lu-
kas souverän bis ins Finale durch das er dann klar für sich entscheiden konnte.

Bericht: Unsu Mömlingen
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Schützenverein „Auerhahn“ Kirchzell
Stefan Galm ist neuer Schützenkönig
Kirchzell: Die Auerhahnschützen kürten im Rahmen der Generalversammlung auch 
ihren neuen Schützenkönig und weitere Gewinner des vorausgegangenen Königs-
schießens. Neuer Schützenkönig wurde Stefan galm, erster Ritter Alexander Schell, 
zweiter Ritter wurde Werner Galm. Robin Hood wurde mit dem Bogen Alexander Her-
kert mit 45 Ringen, zweiter Heinz Herkert mit 43 Ringen und dritter Werner Galm mit 
42 Ringen.
Sieger des Blasrohrschießens wurde Frederik Sennert mit 24 Ringen vor Stella Hlinka 
und Alexander Schell. Das Bogenschießen der Jugend gewann Niklas Schott mit 34 
Ringen, zweite wurde Elinor Galm und dritter Marius Münch. Luftgewehrsieger der 
Jugend wurde Niklas Schott vor Marius Münch und Sophie Hlinka.  
Neuwahlen standen an bei der Generalversammlung des Schützenvereins „Auer-
hahn“ Kirchzell. Die Wahl wurde geleitet von der 2 Bürgermeisterin Susanne Wörner 
und dem Präsident des Schützengaues Maintal Otto Rummel.
Als 1 Schützenmeister wurde Werner Galm wiedergewählt, zweiter Schützenmeister 
wurde Jens Häufglöckner, dritter Schützenmeister Alexander Herkert. Als Schatzmei-
ster wurden Luisa Sennert und Sabine Ballweg gewählt. Kassenprüfer wurden Iris 
Galm und Martin Büchler. Schriftführer wurde Klaus Galm. Sportleiter Dart Alexander 
Schell, Sportleiter Blasrohr Alexander Herkert,Sportleiter Luftgewehr Stefan Galm und 
Martin Throm. Sportleiter Bogen wurden Heinz Klein und Jens Häufglöckner. Damen-
leiterin Renate Galm. Waffenwart Helmut Frömel, Wirtschaftsdienst Cornelia Herkert, 
Hausmeister Helmut Frömel und Freddy Sennert. Als Fahnenträger gewählt wurden 
Marius Münch und Jens Häufglöckner. 
Schützenmeister Werner Galm freute sich über die neuen jungen Vorstandsmitglieder, 
die den Fortbestand des Vereines heute schon sichern.
Auerhahnschützen hielten Generalversammlung mit Neuwahlen
Kirchzell: Zur Generalversammlung der „Auerhahnschützen“ im vereinseigenen 
Schützenhaus begrüßte Schützenmeister Werner Galm auch die Ehrenmitglieder, 
zweite Bürgermeisterin Susanne Wörner und den Präsidenten des Gaues Maintal 
Otto Rummel.
Schützenmeister Werner Galm sprach über ein erfolgreiches Jahr 2019. 129 Mitglie-
der, hiervon erfreulicherweise 27 Schüler und Jugendliche gehören dem Verein an. 
Weiterhin wolle man den Schwerpunkt auf die Jugendarbeit setzen. In vier Ausschus-
sitzungen wurden die Weichen für die Zukunft gestellt.
Als neue sporliche Angebote bite man im Verein das Blasrohrschießen und Dartspiel 
an.
Bei den Gaumeisterschaften konnte die Blasrohrabteilung bereits beachtliche Erfolge 
erzielen. Samuel-Eliah Galm erreichte in der Schülerklasse Platz 2, in der Herrenklas-
se wurde Alexander Herkert 1. Sieger und Stefan Galm belegte Platz 3.
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An vielen Veranstaltungen 
beteigte sich der Verein, so 
am Gauschützentag, Meis-
terschaften im Gau und Be-
zirk, wo gleich zwei Damen 
des Vereins zu Königsehren 
kamen. Emma Galm wurde 
im Gau Maintal König Luftge-
wehr Jugend, Luisa Sennert 
konnte den Platz des zweiten 
Ritters erzielen.
Den Bericht des Schrift-
führers verlas Jens Häuf-
glöckner und berichtete von 
zahlreichen sportlichen und 
gesellschaftlichen Terminen.
Den Bericht des Sporleiters 
Martin Throm verlas Stefan 
Galm. So belegte die erste 
Mannschaft in der Gauliga 1 
mit 20:8 Punkten den zwei-
ten Platz. Die Schützen wa-
ren Stefan Galm mit einem 
Schnitt von 373 Ringen, Cor-
nelia Herkert (372 Ringe) und 
Renate Galm (360 Ringe).
Die zweite Mannschaft be-
legte den fünften Platz in der 
Gaugruppe 1. Es schossen 

Luisa Sennert (362 R.), Klaus Galm (344R.) und Alexander Schell (331 R.) Die dritte 
Mannschaft belegte den 6.Platz mit den Schützen Werner Galm ( 342 R), Emma Galm 
(310 R.) und Kimberly Edel (289 R.)  
Bogenreferent Jens Häufglöckner zeigte in seinem Bericht die sportlichen Aktivitäten 
der Bogenschützen auf. Bei den Wettkämpfen belegte die Bogenmannschaft einen 
sehr guten 2 Platz in der 2 Liga des Gaues. Die Schützen waren Hannah Ballweg 249 
Ringe, Sabine Ballweg 234 Ringe, Heinz Klein 288 Ringe, Jens Häufglöckner 257 
Ringe, Manuel Krug 255 Ringe und Simon Schwarz mit 210 Ringe.
Heinz Klein belegte erste Plätze bei der Gaumeisterschaft 60 m mit 615 Ringen, in 
der Halle auf 18 m, und beim Turnier des SV Miltenberg (666 Ringe). Hier kam Sabine 
Ballweg mit 499 Ringen auf den dritten Platz in ihrer Klasse.
Einblick in die Jugendarbeit gab Jugendleiter Stefan Galm. Über die sozalen Medien 
wolle man die Jugendarbeit über facebook und Instagram präsentieren. Die Aktivi-
täten der Schützendamen und die sportlichen Erfolge zeigte Renate Galm in ihrem 
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Bericht auf. So konnte Cornelia Herkert und Renate Galm dem Meistertitel im Be-
zirk erringen. Cornelia Herkert wurde Gaumeisterin Luftgewehr. Über solide Finanzen 
des Vereins berichtete Schatzmeisterin Brigitte Schneider. Ihr wurde einstimmig die 
Entlastung erteilt. Gute Wünsche für den Verein kamen von der 2. Bürgermeisterin 
Susanne Wörner und Präsident des Gaues Maintal Otto Rummel, die auch die guten 
sportlichen Erfolge des Vereins lobten. 

MitteilungenMarkt Schneeberg 
mit Hambrunn und Zittenfelden

Schützenverein Schneeberg
Die Generalversammlung am 28.03.2020 fällt aus!

Kellerfreunde Schneeberg e.V.
Mitgliederversammlung mit Neuwahlen 
Der 1. Vorsitzende Jürgen Kuhn begrüßte die anwesenden Mitglieder und besonders 
Bürgermeister Erich Kuhn zur 4. Jahreshauptversammlung der Kellerfreunde Schnee-
berg e.V.. Circa 1/3 der Mitglieder waren dem Aufruf des Vereins gefolgt, um bei der 
Generalversammlung dabei zu sein, bei der erstmalig Neuwahlen stattfanden. Zu 
Beginn gedachte man den verstorbenen Mitgliedern des Vereins. Im Anschluss hielt 
Jürgen Kuhn einen Rückblick auf das vergangene Jahr, bei dem der immer noch jun-
ge Verein so manche schwierige Situation bewältigen musste. Der plötzliche Tod des 
Vorstandsmitgliedes und Kassierers Ralf Reichert riss eine große Lücke und beein-
flusste den gesamten Jahresablauf. 
Die festlichen Aktivitäten wie der Welt-Apfelwein-Tag, Krims und Krams im Kerzen-
schein sowie der Weihnachtsmarkt in Amorbach sind durchweg positiv gelaufen. Nach 
dem Jahresrückblick übergab der Vorsitzende das Wort an Versammlungsleiter Ewald 
Winkler. Dieser bat die einzelnen Bereichsleiter um ihren Beitrag. 
Herbert Bischof als „Moschtpfleger“ erzählte abermals von einem sehr trockenen 
Sommer und einem schwierigen Erntejahr. Es wurde zwar viel weniger gekeltert, aber 
die Qualität des Jahrgangs 2019 sei recht gut. Auch konnte man wieder Teile des 
Fasslagers erneuern bzw. erweitern und weitere Holzfässer dazugewinnen. 
Kellerwart Martin Münch nahm in seinem Bericht die Kellerführungen unter die Lupe. 
Die Kellerfreunde erfahren bei den Führungen weiterhin einen ungebrochenen Zu-
spruch. Es können bei weitem nicht alle Nachfragen erfüllt werden, er bat hierfür um 
Verständnis. 
Gerätewart Sevka Emrich erklärte in seinem Bericht, dass aktuell der Ausbau der 
Gemeinde-Scheune durch den Verein ansteht. Diese soll dann als Lagermöglichkeit 
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für Equipment und für erhaltenswerte „Altertümer“ zum Teil von den Kellerfreunden 
genutzt werden. Es sind auch einige Anschaffungen im Bereich Küchenausstattung 
getätigt worden, damit die Arbeitsabläufe optimiert werden können. 
Schriftführer und Projektleiter Bernhard Speth berichtete von verschiedenen aktuellen 
Themen. Die denkmalerische Sanierung des KelterHausMuseums ist abgeschlossen. 
Aktuell laufen die Arbeiten zur Einrichtung des Museums. Dargestellt wird der Zeit-
raum 18. bis 19. Jahrhundert, also der Übergang vom Weinbau zur Landwirtschaft 
und Obstbau. 
Immer mehr Exponate finden den Weg ins Kelterhaus. Diese historischen Gegen-
stände werden gereinigt und restauriert. Diverse Arbeiten wie Fasslager, Stellsteine, 
Sandsteinbodenplatten und Beleuchtung sind bereits erledigt. Weitere Einbauten fol-
gen. Zeitgleich werden Informationen, Bilder, Filme und Audiodateien gesammelt und 
daraus umfangreichen Dokumentationen erstellt. Ziel ist es diese hochinteressanten 
Zeitdokumente aus den Archiven zu holen und den Bürgern virtuell jederzeit verfügbar 
zu machen.
Im Rahmen eines Schülerprojektes des KEG Amorbach bekommen wir bei dieser 
Arbeit tatkräftige Unterstützung durch zehn Schülerinnen und Schüler. Wir freuen 
uns über diese Zusammenarbeit und das Interesse von jungen Menschen für die Ge-
schichte und Lebensweise unserer Vorfahren im südlichen Odenwald.
Ende 2020 wird das KelterHausMuseum fertig werden. Zum Weltapfelweintag 2021 
wird die offizielle Einweihung stattfinden. 
Die Gemeinde Schneeberg beabsichtigt in naher Zukunft zwei historisch wertvolle 
Projekte auf den Weg zu bringen:
1. Die Aufwertung des baufälligen Lenzegehöft im Hangweg mit Sicherung des histo-
rischen Gewölbekellers.
2. Sicherung und Teilrestaurierung von Wässerwehren im Morretal. Planung eines 
länderübergreifenden WässerWiesenWehreWeg von Buchen bis Schneeberg, in Zu-
sammenarbeit mit der Stadt Buchen.
Für beide Projekte sind die Planungen bereits in vollem Gange. Von mehreren Be-
hörden und Institutionen wurden bereits großzügige finanzielle Förderprogramm in 
Aussicht gestellt.
Nachdem die Kellerfreunde aktiv bei Eintragung der Auwehranlage mit Kandel in die 
Baudenkmalliste mitgeholfen haben, werden sie diese großartigen Projekte der Ge-
meinde Schneeberg mit Rat und Tat begleiten und dabei ehrenamtlich Hilfe leisten.
Der kommissarische Kassierer Stefan Karges gab sich in seinem Bericht mit der aktu-
ellen Kassenlage des Vereins zufrieden. Es fließen zwar viele Gelder in die aktuellen 
Projekte, aber dies sei ja auch der satzungsmäßige Auftrag des Vereins. Auch die Pflege 
der Internetseite lasse man sich etwas kosten. Ende März wird die letzte Rate des An-
schubkredites zur Vereinsgründung 2016 an die Gemeinde zurückbezahlt. Der Verein ist 
damit dann schuldenfrei. Die Kassenprüfer Jutta Speth und Michael Meixner bestätigten 
eine ordentliche und korrekte Kassenführung. Sie baten die anwesenden Mitglieder um 
die Entlastung der Vorstandschaft. Die Mitglieder bestätigten dies einstimmig. 
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Die neu gewählte Vorstandschaft der Kellerfreunde Schneeberg (von 
links): Schriftführer und Projektleiter Bernhard Speth, Moschtpfleger 
Herbert Bischof, 1. Vorstand Jürgen Kuhn, 2. Vorstand Bernhard Pfeif-
fer, Kassier Stefan Karges, Gerätewart Sevka Emrich und Kellerwart 
Martin Münch; Foto: Jutta Speth

Nach vier erfolgreichen Jahren wurde Gründungsmitglied und 2. 
Vorstand Ewald Winkler (rechts) von Vorstand Jürgen Kuhn dankbar 
verabschiedet. Seine Tätigkeit als erfahrener Kellerführer der ersten 
Stunde wird er weiterhin ausüben; Foto: Jutta Speth

Unter dem Wahlleiter Bür-
germeister Erich Kuhn fan-
den erstmalig Neuwahl der 
7-köpfigen Vorstandschaft 
statt. Ausgeschieden ist auf 
eigenen Wunsch der bishe-
rige 2. Vorsitzende Ewald 
Winkler sowie der verstor-
bene Ralf Reichert als Kas-
sierer. Jürgen Kuhn bedank-
te sich bei der bisherigen 
Vorstandschaft für die gute 
und vertrauensvolle Zusam-
menarbeit. Ein besonderer 
Dank galt Ewald Winkler, der 
von Anfang 2012 bis jetzt un-
unterbrochen bei den Füh-
rungen dabei war und auch 
weiterhin Führungen leiten 
wird. Auch in den 4 Jahren 
als 2. Vorsitzender des Ver-
eins hat sich Ewald Winkler 
immer voll für den Verein und 
die Belange der Mitglieder 
eingesetzt. 
Die Neuwahl ergab fol-
gendes Ergebnis: 
1. Vorsitzender: Jürgen 
Kuhn; 2. Vorsitzender: Bern-
hard Pfeiffer; Schriftführer 
und Projektleiter: Bernhard 
Speth; Kassierer: Stefan Kar-
ges; Moschtpfleger: Herbert 
Bischof; Kellerwart: Martin 
Münch; Gerätewart: Sevka 
Emrich. Kassenprüfer: Jutta 
Speth und Michael Meixner

Bürgermeister Erich Kuhn bedankte sich bei seinen Grußworten für die vielen und 
umfangreichen Aktivitäten des Vereins. Er hob hervor, dass die Kellerfreunde Schnee-
berg mittlerweile weit über die Grenzen des Ortes hinaus bekannt sind und ihre Arbeit 
überall sehr geschätzt wird.
Zum Abschluss gab Jürgen Kuhn noch einen Ausblick auf die nächsten 2 Jahre. Ne-
ben den Projekten wie Kelterhaus, Wiesenwehre und Lenzegehöft sind es vor allem 
wieder die Kellerführungen sowie die Veranstaltungen wie der Welt-Apfelwein-Tag 
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und der Weihnachtsmarkt aber auch die Apfelernte und Landschafts-Pflegeaktionen, 
die den Jahresablauf prägen. Schon jetzt sei bemerkt, dass es 2021 zweimal Grund 
zum Feiern gibt. Zum einen steht die Einweihung des KelterHausMuseums an und 
zum anderen sind die Kellerfreunde dann 10 Jahre mit den Kellerführungen unter-
wegs. Diese beiden Ereignisse sollen dann im Rahmen eines 3-tägigen Festes vom 
28.05.2021 bis 30.05.2021 gebührend gefeiert werden. 

Absage der Jahreshauptversammlung  
des Obst- und Gartenbauverein Schneeberg

Durch den Corona-Virus und Auflagen in Bayern, fällt die Jahreshauptversammlung 
aus. Gemäß der aktuellen Gefahrenlage und Situation / Entwicklung zum Corona - Vi-
rus, fällt die diesjährige Jahreshauptversammlung des Obst- und Gartenbauvereines 
Schneeberg aus und wird auf unbestimmte Zeit verschoben.
Nachdem alle Veranstaltungen in Bayern, u.a. bis mindestens zum 19. April 2020 
untersagt wurden und auch an kleinere Gruppen appelliert wurde darüber nachzu-
denken, hat sich die Vorstandschaft des Obst- und Gartenbauvereines entschlossen, 
die diesjährige angesetzte Jahreshauptversammlung am 18. April 2020 (nicht wie im 
Gemeindeheft veröffentlicht am 28. März 2020) abzusagen. Ein Nachholtermin steht 
zum momentanen Zeitpunkt noch nicht fest.
Da uns das Wohl unserer Mitglieder sehr am Herzen liegt und der Großteil auch laut 
diversen Medienberichten zur Risikogruppe gehören, haben wir als Vorstandschaft 
diese nicht leichte Entscheidung getroffen. Bei Abklingen der Corona Virus Pandemie 
und nach dem Aufheben des Versammlungsverbotes und deren Auflösung, werden 
wir einen neuen Termin zur Jahreshauptversammlung bestimmen und an Sie bekannt 
geben. Wir hoffen auf Ihr Verständnis.
Ihr erster Vorsitzender
Daniel Mengler
Obst- und Gartenbauverein
63936 Schneeberg

VdK Ortsverband Schneeberg                                                                                                                       
Aus gegebenen Anlass (Corona) sagen wir folgende Termine bis auf Weiteres ab
25.03.20; Stammtisch
08.04.20; Vorstandschaft Sitzung
19.04.20; Jahreshauptversammlung
Termin werden zur gegebener Zeit nachgeholt.
Mit freundlichem Gruß
Wilhelm Link
Kommissarischer Vorsitzender
VDK OV. Schneeberg 
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MitteilungenMarkt Weilbach 
mit Weckbach, Gönz, Ohrnbach, 
Wiesenthal, Reuenthal und Sansenhof

Freiwillige Feuerwehr Weckbach  
Liebe Mitglieder, 

auf Grund der aktuellen Situation sagen wir die für Samstag 28. März 2020 geplante 
Jahreshauptversammlung ab. Es geht um unser aller Gesundheit und darum, die Ver-
breitungsgefahr des Sars-CoV-2-Virus zu minimieren! 
Mit kameradschaftlichem Gruß 
Tobias Förtig
1. Vorstand 

Carnevalsgesellschaft  
Weilbacher Frösch e.V.

Absage Generalversammlung
Liebe Mitglieder,
leider müssen wir die angesetzte 46. ordentliche Generalversammlung der CGW am 
Freitag, 27. März 2020 um 20.00 Uhr im CGW-Heim, aufgrund der aktuellen Lage, 
absagen. Diese wird auf einen späteren Zeitpunkt verschoben. Den Termin dafür wer-
den wir rechtzeitig bekannt geben. 
Wir wünschen allen viel Geduld, Kraft und vor allem Gesundheit.
Die Vorstandschaft der CGW

Turnverein Weilbach
Wichtige Informationen des TV Weilbach:
Aufgrund des derzeit kursierenden Corona-Virus und der durch den Bund 
und die Länder bereits getroffenen Schutzmaßnahmen finden vorerst bis 
zum 19.04.2020 keine Sportveranstaltungen beim TV Weilbach statt. Dies 
betrifft sämtliche Sportarten und Kurse.

Es muss damit gerechnet werden, dass diese Maßnahme gegebenenfalls verlängert 
wird, um vor einer Ansteckung zu schützen und um eine Weiterverbreitung des Virus 
einzudämmen.
Informationen hierzu werden auch auf der Homepage des TV Weilbach bereitgestellt.
Die auf den 02.04.2020 anberaumte Generalversammlung des TV Weilbach wird vor-
erst ebenfalls auf unbestimmte Zeit verschoben.
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Sportverein Weilbach e.V.
Die 2010er Party am 28.03.2020 muss leider ausfallen !
Verbandsspiele der 1. Mannschaft
Alle Spiele im Bayrischen Fußballverband fallen bis mindestens 19.04.2020 
aus! In dieser Zeit findet auch kein Training sämtlicher Mannschaften statt.

90 Jahre SV Weilbach
Zu den Sporttagen im Mai 2020 ist eine Ausstellung im Sportheim anlässlich des Ju-
biläums geplant. Dazu werden noch Bilder, Zeitungsauschnitte, Trikots, alte Fußball-
schuhe und sonstige Sachen gesucht. Wer etwas dazu beitragen möchte kann sich 
gerne an Martin Vornberger Tel.09373/2375 melden.  
Die Weintage im Sportheim vom 23.- 26.04. entfallen, und werden zu einem spä-
teren Zeitpunkt nachgeholt
08. Mai   Eröffnung der Ausstellung „90 Jahre SV Weilbach“ mit Ehrenabend
22. - 24. Mai  Sporttage 

Mitteilungen Allgemein

SEFRA e.V.
Anmeldungen im April 2020
WenDo - Selbstbehauptungs- und Selbstverteidigungskurs für Frauen/mit Lern-
schwierigkeiten
Sa, 09.05. und So, 10.05.2020 von 10 - 14.30 Uhr.
Der Kurs kostet 20,- € und wird von Aktion Mensch unterstützt.
Nur mit schriftlicher Anmeldung bei SEFRA e.V. 06021 – 247 28 oder info@sefraev.
de; Anmeldeschluss: 29.04.20
WenDo - Selbstbehauptungs- und Selbstverteidigungskurs für Mädchen von 12 
- 15 Jahren
Sa, 16.05. von 10 - 15 Uhr und So, 17.05.2020 von 10 - 14 Uhr
Kurskosten: 78,- €
Nur mit schriftlicher Anmeldung bei SEFRA e.V. 06021 – 247 28 oder info@sefraev.
de; Anmeldeschluss: 05.05.20
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Betreuerinnen und Betreuer  
für Freizeitaktionen 2020 gesucht! 

Die Kommunale und Präventive Jugendarbeit im Landratsamt Miltenberg sucht jun-
ge Leute, die Freude und Interesse daran haben, Kinder und Jugendliche im Alter 
zwischen 6-14 Jahren bei verschiedenen Aktionen vorwiegend in den bayerischen 
Sommerferien zu betreuen. Es wird eine intensive Vorbereitung und Schulung, eine 
Aufwandsentschädigung und bei Bedarf natürlich eine Praktikumsbescheinigung bzw. 
eine Bestätigung der ehrenamtlichen Tätigkeit z. B. für Bewerbungen geboten. 
Studierende, Praktikantinnen und Praktikanten von Hochschulen, Fachakademien 
usw. können dieses Angebot selbstverständlich auch nutzen. Das Altersspektrum der 
Betreuerinnen und Betreuer liegt bei mindestens 16 und maximal 30 Jahren.
Interessierte melden sich bitte bei der Kommunalen und Präventiven Jugendarbeit, 
Simon Schuster, Tel.: 09371 501-140, E-Mail: simon.schuster@lra-mil.de.
Weitere Informationen zur Kommunalen Jugendarbeit unter: 
www.jugendarbeit.kreis-mil.de.

SERVICEZENTREN DER BAYERISCHEN  
FINANZÄMTER SCHLIEßEN VORSORGLICH 

Die Steuerverwaltung bleibt voll in Betrieb // Publikumsverkehr in Servicezen-
tren wird ab 18. März bis einschließlich 19. April ausgesetzt 
Ab Mittwoch 18. März 2020, wird der Publikumsverkehr in den Servicezentren an den 
bayerischen Finanzämtern bis einschließlich zum 19. April vorübergehend vorsorglich 
eingestellt. Leider ist dieser Schritt nötig als Maßnahme gegen die weitere Verbrei-
tung des neuartigen Coronavirus. In dieser besonderen Situation bitten wir um das 
Verständnis aller Bürgerinnen und Bürger. 
Die Steuerverwaltung ist und bleibt aber voll funktionsfähig. Der Service der Finan-
zämter bleibt weiterhin in vollem Umfang gewährleistet ist. Der Kontakt zu den Finan-
zämtern und der Erhalt von Informationen ist für die Bürgerinnen und Bürger weiter 
über verschiedene Wege möglich, z.B.: 
- Telefon 
- Schriftlich per Post oder durch den Einwurf von Steuererklärungen und Anträgen in 

den Briefkasten des Finanzamts 
- Via E-Mail (unter Abwägung der Sicherheitsrisiken) 
- Über das umfassende Onlineangebot der Steuerverwaltung www.elster.de. Über 

das Portal kann z.B. schnell und einfach die Steuererklärungen abgegeben oder 
eine elektronische Nachricht (z.B. Fristverlängerungen, Einsprüche) an die Finan-
zämter versandt werden. 

Die Vereinbarung eines persönlichen Termins mit dem jeweiligen Sachbearbeiter 
bleibt weiterhin möglich. 
Außerdem stellt die Bayerische Steuerverwaltung auch online viele Informationen zu 
steuerlichen Themen sowie diverse Formulare zum Download auf den Internetseiten 
der Finanzämter (www.finanzamt.bayern.de) zur Verfügung.

A
llgem

ein



Bayerischer Odenwald vom 24.3.2020 – Seite 77

A
llg

em
ei

n



Bayerischer Odenwald vom 24.3.2020 – Seite 78

Veranstaltungskalender

Amorbach
Alle Veranstaltungen sind abgesagt!

Kirchzell
Alle Veranstaltungen sind abgesagt!

Schneeberg
Alle Veranstaltungen sind abgesagt!

Weilbach
Alle Veranstaltungen sind abgesagt!

  

nächster Redaktionsschluss:
Dienstag, 31. März 2020, 12.00 Uhr

Bitte senden Sie die Textbeiträge für das Amtsblatt nur an Ihre Kommune.
Werbeanzeigen an mail@hansenwerbung.de • Tel. 0 93 71 / 44 07

Veranstaltungskalender
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Am Bahnhof 2 / Lagerhaus in Amorbach
Tel. 0 93 73 - 20 35 55 • info@mb-rad-sport.de

www.mb-rad-sport.de

mb-rad-sportmb-rad-sport.de

Herzlichen Dank
für die vielen lieben Glückwünsche

und Geschenke zu meinem

80. Geburtstag
Gerhilde Bauer
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Kirchliche Nachrichten
Pfarreiengemeinschaft Kirchzell
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NOTDIENSTE
Notdienst der Apotheken
Notdienst-Hotline 0800 00 22 8 33

Ermitteln Sie per Telefon die Bereitschaftsapotheken unter der kostenlosen Rufnummer 
0800 00 22 8 33 aus dem deutschen Festnetz oder per Kurzwahl 22 8 33 von jedem 

Handy (69 Cent/Min). Bitte geben Sie Ihren Standort an, der Dienst ermittelt  
die nächstgelegenen, geöffneten Notdienst-Apotheken. 

Schneller geht es im Internet unter www.aponet.de

Ärztlicher Notdienst
Notfalldienst Fr ab 13 Uhr bis Mo 8 Uhr und Mi 13 Uhr bis Do 8 Uhr

Informationen zum ärztlichen Notdienst erfahren Sie auf dem Anrufbeantworter 
Ihres Hausarztes. Dort wird der diensthabende Notdienst bekannt gegeben. 
Oder fragen Sie beim ärztlichen Bereitschaftsdienst Tel. 116 117 nach.

Für lebensbedrohliche Fälle (Feuerwehr und Rettungsdienst) weiterhin die 112 wählen.
Die Rettungsleitstelle gibt auch Auskunft über den diensthabenden Augenarzt.

Gift-Notruf München Tel. 0 89 -1 92 40

Zahnärztlicher Notdienst
Ab sofort finden Sie den aktuellen Notdienst auf unserer Homepage

www.notdienst-zahn.de – Presse – immer für die kommenden 6 Wochen im Voraus.
Notfalldienstzeiten: von 10 - 12 Uhr und 18 - 19 Uhr Anwesenheit in der Praxis, 

in der übrigen Zeit besteht Rufbereitschaft.

Servicenummern
Stromversorgung Bayernwerk: Störungsnummer Strom: Tel. 09 41 / 28 00 33 66
Gasversorgung Unterfranken GmbH: Störungsnummer: Tel. 0941 / 28 00 33 55

Landratsamt Miltenberg: Tel. 0 93 71 / 5 01-0, Fax 5 01-2 70, buergerservice@lra-mil.de
Service-Center Bayerisches Rotes Kreuz: Tel. 0 93 71 / 97 22 22

Notruf Polizei: 110
Örtliche Wasserversorgung

Amorbach: Tel. 0 93 71 / 24 68 - Weilbach: Tel. 0800 / 101 27 07
Beratungsstelle für Senioren und pflegende Angehörige

Brückenstr. 19, Miltenberg, Tel. 0 93 71 / 6 69 49 20, Sprechzeiten: DI 15-17 Uhr 
und DO 9 -11 Uhr. Bahnstr. 22, Erlenbach, Tel. 0 93 72 / 9 40 00 75, Sprechzeit: MI 9-12 Uhr, 

E-Mail: info@seniorenberatung-mil.de; www.seniorenberatung-mil.de
Der ökumenische Hospizverein im Landkreis Miltenberg e.V. bietet schwerkranken und 
sterbenden Menschen sowie ihren Angehörigen und Freunden Beratung, Unterstützung 

und Begleitung an. Kontakt: 0176 - 34 51 20 60 - www.hospizverein-miltenberg.de
Dorfhelferinnenstation

Einsatzleitung: Maschinen- und Betriebshilfsring Untermain e.V.,  
Ansprechpartnerin: Frau Gerlinde Kampfmann, Tel. 0 60 24 / 10 83

A
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ein
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Monteur
LÖWE hat noch Platz im Rudel ...

gesucht (m/w/d)

LÖWE Fenster Löffler GmbH  
Siemensstraße 4, 63839 Kleinwallstadt 
Telefon: 06022-66300
www.loewe-fenster.de
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